
Wiesbadener Sagblatt
( Skm -lhihrt 1Gegründet 1852 .

Expeditisnr Langgasse No . 27
y» 43 Mittwoch den 21 . Februar 1883
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= Eine Pnrtliie =

englische Tftll - Gardinen
dauerhaftester Qualität ,

bestehend aus circa 15 verschiedenen Mustern , a 2 — 6 Fenster ,
empfehle ich als < xdegenh eiiskauf

zu aussergewöhnlich billigem Preis .

Costüm - Photographien .

Hochachtungsvollst
Ottilie Wigand .

. . . ..
Malen » und Inhaberin eines photogr . Ateliers ,64 ^

____________ TaunuSitratze 57 , eine Treppe hoch ,

6 Grabenstrasse 6
ES ^ ?/deutend herabgesetzten Preisen billig zu verkaufen ,

Seeretär , ein - und zwetth Kleider ,
schranke , nunbaumene und tannene Verticows , Gallerie -

kvmplete Betten , eine grüne
gebraucht , bestehend in Sopha , 8 Sesseln
verschiedene andere Kanape ' s , Kücheu -

90 “1^ 4 " Nb Nachttische , Matratzen , Keile ,Deckbetten , Kiffen , Strohsäcke , ovale und eckige
Tische , Stühle , Handtuchhalter , Gallerten , Knöpfe rc .

H . Beinerner , 6 Grabenstraße 6 .
Daselbst werden alle Möbel auspolirt . _______ 5444

Unter Garantie absoluter Reinheit
empfehle :

WnfHWcü ^ "
s ^ lcrtCa °

,
(!°

»
flCl00 « ei1 ) p " Pfd - Mk . 1 .80 .
gewogen ) per Pfd . Mk . 2 .40 ." c - « lock - Choeolade , ausgezeichnet im Geschmack , per

PsO . IVlt . I . Li
Berbauds - Chocolade per Pfd . Mk . 1 .60 .
5371 A « Schmitt , Metzgergaffe » 5 .

Bormittag » und Nachmittag a Uhr :
V ’

7
* » Fortsetzung der Versteigerung in dem Ge -

astslokale des Herrn Kaufmanns Abraham Stein , Kirch -
(je 18 . ES sollen Keiler -, LandwirthschaftS - , Handwerks - ,ius - und Kitchengeräthschaften , Flaschen und Oefen zum Aus -
sote kommen und mit den Oefen um 9 Uhr begonnen werden .
, » ~ 3m Auftrage :
1L _ _______________________ Spitz . Bürgerm . - Secretär .

Hczircrn,HoteIbcsitzernLPriviiten
pschle mein reichhaltiges Lager in Polstermödel - Gestellen
alteren und modernsten Fa ? onS und Holzarten , Rohrstühle
ürößter Auswahl , Schreib -, Clavier -, Comptoir -,

^ en -, Treppe » - und Kücheustühle , Amerikaner
" ppftühle , Feldstühle , Wiener Stühle , Schaukel -
d Lehnsessel , Drechsler - Arbeiten , als : Kleidcrstöcke ,
^ ' ru ' Wuder , Handtuchhalter , Garderobehalter ,»tenstauder , spanische Wände u . s . w ., unter Zusiche -
I« solidester Arbeit . Meine Preise stellen sich dentenigen
lwärtiger Fabriken möglichst gleich . Mnsterkarten und
ichuunge » zur Ansicht bereit .

Polstergestelle - und Stnhl - Fabrik
von

e I <. Freeb , Mauritiusplatz 4 ,

VkblafsoMa '
8 ( Deut sch es Reichspatent ) , deSgl . Nacht -

stühle wieder vorräthig in dem Möbel -
kann von W . Schwenck , Schützenhofstrahe 3 , 11916

pima Qualität gelbe Amerikaner und blaue Pfälzer
utosfeln , 2 Waggons , treffen diese Woche wieder hier ein .
Mimgen beliebe man Adlerstraße 24 , 1 Stiege hoch , und
Mogengasse 6 im Laden zu machen . 5173
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Personen , di « gesucht werden :

ieatüule H <

Hosraum

5425

V i in c b

Sasse 10 ,
irteS
k Remise

2, 3 Tr .

Phil . Overlack & Co ,

Papier ' Großhandlung und Druckern ,

42 Adelhaidstrafie 42 . |
eine « , frei

Mt Daml
toti lies 1
Lage , im

hu miethe
bition d . 2

Ein braver « ursche al « Hausbursche gesucht .

I . C . K ei per , Krchgasse 44 .

Tapezirer -Lehrttng gesucht .
v

F . Grob . Saalgasse 80 .

Ein junger , gewandter HauSbursche mit guten W

welcher auch serviren kann , findet am 1 . März cr .

Nähere « in der Expedition d . ® ' .
'

. , ,

E - n mit guten Zeugnissen versehener , unger Herrs «

Diener gesucht durch Ritter , Webergasse 15 .

( gotiittiuns ta bet ticilaac . )

(4in iunaer Mann ( gedienter Soldat ) , bisher bei einem

GuMächt » in Diensten , sucht Stelle atr Hcrrschafts .

Kutscher . lltähereS in der Sxpeduwu d . Bl . 4804

Ein besseres Mädchen sucht in einem Herrschaftrhaur <

Stelle als Zimmermädchen ; gute Zeugnisse liegen vor . $

in der Villa Rischer , Sonnenbergerstrabe 15 . . &

Für einen jungen Mann von 17 Jahren , .
berenie et,

verkrüppelte Hand hat , sonst aber gesund und kräst . g ift , >

eine Stelle als Hausbursche gesucht . R . Nerostraße 26 . 5

Sperrsitz a
"
gutes Ptyk

^ . drauchter ,
tene GlaSbe

|er und Inst

(Wartenhä
iaße 6 .

Mikizeichne
knbtn .

[ bii Dani

Stufe Mitin
la« der Vers
Iben, Mobilien
kam Sie !» , f

Lunn von
[tat . Bl .)
hilft eines im
fj , bei dem S
big der Holzve
r in der Ober

Lattung in t
Illa . iS . Tl

Lut Einreichn
idgttung de »
htmeiiis , in
Kflbl . 36 .)

Eine Monatsrau gesucht Emserstratze 49 Parterre . 1

Monatscau aus 1 . März gesucht Helenenstrabe 9 , Part , bi

Gesucht feinere Hausmädchen , welche « ähen undsl

vire « können und Mädchen , welche bürgerlich ko «

können durch Fr . Schug , Webergasse 4 » . 41

« ine Küchen - Haushälieiin mit bewährten Zeugnissen bitl

Fach gründlich versteht , sür dauernde Stelle zum 1 . ti

Sucht Ost . unter C . P . postl . Wiesbaden « nzn enden , di

Rdeinstrave 18 , Hinterhaus , wird ern ordentlicher Du

" ^
Wu tüchUges Mädchen , welches kochen tonn , d

Holland gesucht . Zeugnisse find erforderlich . Ä

in der Expedition d . Bl .

attn . Ein feineres Hausmädchen mit guten $ d

5435 1 Nissen wird verlangt und kann sich m

' h ’ n
Vormittagsstunden bis 12 Uhr melden kle

Buraftraße 9 , 1 . Etage rechts , j

1 0' exu > .

Herzliche Gratulation zum heutigen Geburtstage dem Herrn

R5D«
P

$ en Ruppert soll leben , Seine Frau daneben , DaS

kleine Mädchen dabei , Hoch leben sre alle Drei . 5442
"

Die Stammgäste bei Wöll sind heut Abend zur Stells

Scbacktstrafie 22 ist kieserneS « umachholz per Centner

Mk . 1 . 60 Ps . , kleingem . Holz per Ctr . Mk . 1 .80 zu rerk . 5

Personen , M « fick anbietenr

Sine tüchtige Büglerin sucht noch eimge Kunden . Näh .

Schwalbacherstraße 3 im Hinterhaus , i S iege hoch
^

Eine unabhängige Per on sucht Beschästigung ttn

und Puvm Nähe ?er Adlerstrabe 1 , Hmterhaur .

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näherer Goldgasse
^ ^

$ | » % SfÄ « . * ■ • * - " * " as
» SSLNSL - » - Wt SST
ment al « Verkäuferin in einem Kurz , und Modewaren

arsäMpnb . « »
’ s - s - L

...... ... ..............

L Gesucht :
“ ÄSU » W6

*”
'

M “ SÄ KÄXSÄSÄäIw ™

S & ÄÄÄ “ 'Ä TS ÄÄ | — |

giä | ?^ ^üe?f7rteX§CTrV6af ^S ^^ ln . sowi ? 2 seinbÄgerlKöchinnen I
fahren , wird aus gleich gesucht . Näherer Taunurstr °L

^ rentab

' » » ' « n kann ,
I 2

GiueKindersraun . Franksurt ges . d . Ritter , Weberg . IW ,

Näh . ^ vsnergasse - '
» ähen und bügeln kann , I eine Gouvernante mit Sprachkenntnissen , eme ftanij

BeS ’
l SSÄ -

1 11 Wir lute »

f " * »

WÖr * " ■* e “ s
' SS * « 5Ä « « f « * « sg

sB & msaas

n | U | V. . Hvl ' v " ---------- 1 XJ------ - ■ [ Nw» »e aus

. . . . , . HerrschaftS - Diener , am liebsten von auß -M, , die Rai

eine Gouvernante mit Sprachkenntnissen , erne sranM , » ofi '
aqe

...... .. MMark a



49
tettt e

cherrsitz abzitgebe . . . Mb Expedition . Wasserstuthen ScbrAnattti am Rhein
blu » München 3 M ., welche » dankendbcicheinlqt Die Expedition de « „ Wiesbadener Taabiatt " .

Gouvei

2 . Abth -ilung : Leonore . Drama in 3 Akten .

Stetige .
Beck .

Sri . Charlotte Bastö , als Gast .

: einen

L

eine tl
ifi ist ,
je 26 . !
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itrbt » . Franz Dienst in FlörShelm .
bii Daniel Ben , tut „ Erbprinz " hier . 5366
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Herrff
- 15 .

Herr Beck .

Herr Neumann .
Herr Rathmann .

♦ g « am Donner st a r, de « 15 . Februar
. . r

Ä
.
b,: itb8 eine große gelbe und

Ifte Pferdedecke . Dem Wiederbringer
ifl bei Ruppert , Nerostrafee . 5198
silbervergoldetes , durchbrochene « Arm -
Helenenstrane 8 , 3 Stiegen hoch 5445

. 0 ,
Drucket «,
2 . I

m . . . , Personen :
Reinhard , em Maler
Stephan Retchenmeyer , Collaborator der fürst «

Itchen Bibltothek .....
Der Lindenwirth
Lorle , leine Tochter

: : : : ftär
J/iartm , ein Knecht .......... Herr Schneider .

Die Handlung spielt in einem Dorfe auf dem Schwarzwald .

R r i t j s it .
Heule Mittwoch den 21 . Februar , Vormittags 9 llhr :

|M der Versteigerung von Küchen - und Haushaltnngs -Gegen -
dni, Mobilien ec., in dem Geschäftslokale des Herrn Kaufmanns
|il)M Stein , Kirchgasse 18 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
kling von Teppichen , in dem Auctionssaale Friedrichstraße 6
tat . Bl .)

hfl eines im Distrikt „ Hinter Heiligettborn "
belesenen Domänen »

H, bei dem Konigl . Domänen - Reutamt dahier . ( S . Tgbl 42 )
h der Hol,Versteigerung in dem fiskalischen Walddistrikte „Tannen -
r in der Oberforstcrei Chausfeehaus . ( S . Tgbl . 39 .)

Vormittags IO1/ « Uhr :
fatuttfl in dem Kesselbacher Gemcindewald Distrikt „ Heck " 10a
[11.-i. ( S . Tgbl . 39 .)

Vormittags 11 Uhr :
hur Einreichung von Submiisionsofferten auf den Abbruch eveni
Itnflerung des Werkitatis - Gebäudes int oberen Hofe des Jnfanterie -
hentente , in dem Geschäftslokale der Kgl . Garnison -Verwaltung .
Kflbl. 36 .)

* * * Lorle . .

* » »

m „r qi „ v . ........... Frau Rathmann .

<A V ™ » „ ® rtjiKW
Die Handlung spielt zwei Jahre später in der Resident eilte «

Keinen FürstenthumS .

Gesuche :
eine« , freundliches Zimmer für eine einzelne Frau

rat Dambachihal 19 , 2 . Stock . 5409
Mutes Zimmer in der Nähe der Wilhelmstrafee in
Lage, im Preise von 16 — 18 Marl per Monat , auf

hu miethen gesucht . Offerten unter E B . 24 durch
Mott d . Bl . erbeten . 5426

Wlngeboter
Rasse 10 , 3 . Steck , ein möbl . Zimmer zu verm . 5432
lates Zimmer zu verm . Walramstr . 29 , 1 Tr . 5459
Mf Remise , Futterraum rc . zu vermiethen Adelhaid -
| 2, 3 Tr . h . 5421
'■ (Fortsetzung in der Beilage .)

» tavie Häuser tu guter Lage zu kaufen gesucht , f l
J . Imand , Weilstratze 2 . 38

sche Häuser mit etwas Garten und Hof , freie Woh -
rentinnb , zu verkaufen durch
W . Halberstadt , Schwalbacherstrafee 32 . 5403

ie«, rentables Haus in Mitte der Stadt , mit Thor «
Hofraum , Hinter - resp . Seitengebäude preikwiirdig

laufen , J . Imand , Weitstrafee 2 . 38
Mk . auf 1 . Hypoth . bei mehr als dreifacher Sicher «

tt die Nähe von Wiesbaden gesucht . Offerten unter
. postlagernd baldigst erbeten . 5456
Mark auf 1 . Hypothek « auszuleihen . N . Exp . 6431

( Äortieüuna in bet Beilaae . )

^k « ges » Kaleuder .
Heute Mittwoch den 21 . Februar .

« ,werde,chute m Mie . daden Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von
fr ,

ut,r - gewerbliche Fachschule : von 2 - 5 Uhr : Wochen - steickieu -

@ Ä ‘
SÄ .

- 9 * - s ® Ä S
Kausmännisther verein . Abends 8 "/i Uhr : Versammlung im Vereinslokal «.« urn -zierein . Ab - ndS von 8V «— 10 Uhr : Bortnrnerschnle

'ULrllUBlolalt -

Mannergefangoerein „ » äniterlufl “ . Abend « 8 '/ , Uhr : Probe im Vereinslokale
» riegeroerem „ Allemannia " . Abends 9 Uhr : Gciangprob ^

xperrsty aviugeve . . . R8H . Expedition . 5375

Jute« Piäuino dilltg zu verm . Tau : ' isstr . 49 , P , 5077

Hvrauchter , schwerer , lärmiger Salon - Lüfter mtt
tim? Glasbehang , für ® as , wird zu kaufen gesucht bei

[er und Jvstallateiir Fnnck , El ! enboqe " aaffe 10 5390
[Wartenhäuschen mtt Bolierr zu verkaufen Frank «
n>ße 6 .

_____ 5396

Cnrhans zn Wiesbaden .
Mittwoch den 21 . Februar .

XII . C O M C B H T ".

1
‘ cJ Sfrx C

< § tCrt Professor Joeeph Joachim , Director derKonigl . tzochschitle sür ausübende Tonkunst in Berlin ( Violine ), und dasauf circa 60 Musiker verstärkte ntttdtieche Curorcheeter unter
Leitung de « Capellmeister « Herrn L .0,,1 » l . iiRtner .

r

. . . „ , . Programm .
1 . Zum Erstenmal « : „ Der Winter "

, Symphonie No 11
in A - moll , nachgelassenes Werk ( Manuskript )

'
. . <1 Na «

2 . (foncert Ro . 7 In E - moll für Violine mit Orchester 8pohr
Herr Professor Joachim .

v '
3 . Cttflfrle » 7» Tod und Trauermarsch aus „ Götter «

dämmerung "

Anfang ! •/ , Uhr ,

ns n Personen :
Fürst . . . . . . . . . . . .ßcrr Reiibk «

Präsident , Graf von F -lseck Kr
”

Rttd - Ivb
Ida von Felseck , seine Nicht - . . . . ; . flrl . W - M
Amalie von Rieden , ihre Verwandte und Gesell¬

schafterin ............ .... Xrabolb
Baron Arthur von Belgcrtt , Hauptmann , ihr Vetter Herr DornewastLieutenant von Werden , Kammerjunker . . -- “

Reinhard ............

Anfang Ende nach » Uhr .

Donnerstag , 22 . Februar : Die RachtwandleMr .

Königliches ^ Schauspiele .

Mittwoch , 21 . Februar . 41 . Vorstellung . 90 . Vorst , im Abonnement .

Dorf und Stadt .

« nu £ , Schauspiel in 2 Abiheilungen und 5 Akten .Mit freier Benutzung der Auerbach ' schen Erzählung : „ Die Frau
Professorin " von Charlotte Btrch - Pfetfser .

”

1 . Abtheilung : Das Lorle . Ländliches Gemälde in 2 Akten .
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liefere . . (
Den Alleiu - BerkaUs habe ich dem w

C . üaeppler , Adclhaidstraste 1 » , 8tft

Adolphsallee , übertragen und wird die Milch von dcchi

auf Verlangen Morgens und Abends in ' r s

geliefert .

Meine Kühe stehen unter speeieNer v «

trole des Thierarztes I . Classe Hen
Mlcliaelis .

11 » Will termey < $ i \

Milch in Flaschen . I
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich täglich zw

mal frisch gemolkene , garantirt rei

kiiliiiiikli in Ftatei

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , dass heute Morgen 6 Uhr mein

geliebter Mann ,

August Eskuchen
,

nach kurzer , aber schwerer Krankheit rer -

schieden ist .

Sonnenberg bei Wiesbaden , 19 . Februar ISS » .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Die trauernde Gattin

Luise Eskuckeu .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 21 . Fe¬

bruar Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause aus

auf dem neuen Friedhöfe zu Wiesbaden statt .

Adolphstraste 1 .5449

Michelsberg 22 .5 '388

Monnickendamer Bratbückinj
dir . K ei per

» 4 Webergansei
empfiehlt

5455

als .

Birkhühner , Haselhühner m

Schneehühner ,

UÜOicr , Markt 12 . |

Ganzes Schmalz
per Pfund 75 Pf empfiehlt
5380 U Behren » , Langgaff «

MaimerIischW
Täglich ans dem Mal

und Miihlgasfe 13 . 1

Empfehle in frischer Sendung : Sehr schönen echten Ri

Salm , lebende Aal - , Hechte , Karpfen per $ fb . 8ü

Barsche , lebenhfrifdjen Flnst -Zander , prtma ® « blia

Ausschnitt ic . , lebendfrifche Tchellstschc , Schollen , I

zuugen , « aberdau und BratBückinge .

5464 ___ _____________________________
F ' » Pr ^

"
Frische SchcUfische , H -inoge per Ltzd . 90 Pf .,

läse a Psd . I Ml . bei I ' iraacli , Friedrichstraße 23 . ^
" '

Xifliür
~

? tdd ) gelegte feter <u haben MorchstratzeH
“

Zwei Glaskasten zu ve ' k. Goldgafie 2 im Frisirladea

Garantirt reine Zwetschenlawa
empfiehlt A . Schmitt . Metzgergasse 25L
~

Marzivaü ' Weck u . - Brsdcheu per St . 20 Psljck
frisch zu haben im Bonbon - Geschäft Michelsbera 30 , Ha «!

Prima Fruchtzucker empfiehlt die Boni

Goldfische und Wetterfische
in inr Pvgelhandlnug Metzgergasse 31 ._____________

5461

Sire
-

Deigulbete Etandnhr sAlex . v . Humboldt ) nnb ern

aroßer Spiegel mit Trume au Wegzugs halber heute von

U !— 12 uiid 3 — 5 Uh - zu v - rk . Villa Kapell nbraßü 53 . 5427
""

Hi i . unb . - pol , gut erhaltener « leiderschrank zu kaufen

aeiucht . Off , unter A . 500 an die Erped . erbeten . 5463

 it horfrtltfott Michelsberg 30 : Ä fette

^ 511 UCnUU | vIl Gchweine , 2 gr . , neue Gährbiitten ,

2 ar Wafferzüber , 2 Waschbütten , 1 Wand - und 1 Cylinder -

Ubt verschied . Stiften , 100 Stück überzählige Cigarren - Formen ,

1 Centner Tabacksrippen per Pfd . 30 Pfg . 5447

ajrifd ) gebrannter Kalk morg n Douiulfiig .

5440 Fr . Bücher in Bierstadt .

Hchmu -.vft - ahe V ch « orn - n .,d iivaizenftroh z. h . o4i >ö

» m gemauerter Herd billig zu verk . Nerostraste 2V . 4751

"

Kassenschrank , STiffiÄ
Näheres Launusstraste 57 .                5408
' ■'■

« ■ ■Me5 » Em Kranken - Fahrstuhl ist billig zu öer -

MWW » kaufen im „ Hotel Adler "
.  5428

"
ÄuSztig - besorut Th . Hch » , Römerberg

^
24 . 5429

Hwet große Erker und meh - ere Fenster sind zu verkaufen .

Näveres Rüderstraße 1 im Laden . 5406

Bier graste , guterhaltene Fenster mit Sandfieui -

gewniibern billig zu verkaufen Kirchgasse 10 . 5412

iLni Gnmmtvanm iPrecht - Exempiar ) zu verkaufen Bietch -

st raste 25 , 2 Stiegen hoch . 6430

Die Maurerarbeit
der beiden Häuser Gcke der Jahn - und Barlstraste ist

zu vergeben . Offerten werden dtS längstens den 5 . März

entgegengenommen in der Weinhandlung von C . Schmidt ,

große Burgstraste 2 . bo ' Q

Blaue und gelbe

Pfälzer Kartoffeln ,

sehr mchlreich , sowie eine Parthie Frühkartoffeln zum

Testen empfiehlt Oustav V . Jan ,

M » . 4

t

Größen

Handtü

169

Vereii

Fn

Dritt

8

Mitwirke

Musik - Di

Herren

1. Sona
I

2 . Quar

3 . Neu,
'

I

Der ir
Pianofort

läge bei

Weger
Buchhäni

Dam «
werden s
Räb . Tc

Kana
» t bei kau

Umzug
Sichen , 1 (
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Resten von Feinen
, fertiger Wasche, Tischzeug n . s . tu . u . s. ro

Damenwäsche

Madapolam , Piq « ^ und

169

Herrenwäsche :

Oberhemden ,

Nachthemden ,
Unterbeinkleider ,

Taschentücher ,

Kragen und Manschetten .

Taghemden ,
Nachthemden ,
Nachtjaöken ,
Beinkleider ,
Arisirmäntel und

Schürzen .

M . Wolf
, „

Zur Krone "

Bettwäsche :

Betttücher , feinere und gröbere ,

Kopfkisseubezüge , einfache und

gestickte ,

Plnmeauxbezttgc und

Piguededen .

weißen Ronleauxstossen -

Handtücher , gröbere und feinere , Tischtücher , Servietten in Gebiid und Damast . Tifchläufer nnd kleine Deckchen in
weiß nnd gestickt . Kaffeedecken und Handtücher mit rufsischen Kanten .

Der vollständige Ausverkauf
der zurückgesetzte «

Ferner :

Größere itnb kleinere Neste « in Leine « und

12 .
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Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 23 . Februar Abends 7 Uhr :

Dritte Soiree für Kammermusik
im

Saale des „ Hotel Victoria “
.

Mitwirkende : Frau Dr . Langhans (Pianoforto ) , Herr

Musik - Director Leonhard Wolff ( I . Violine ) und die

Herren Kammermusiker Troll ( II . Violine ) , Knotte

( Viola ) , Hertel ( Cello ) .

1. Sonate , F - moll , Op . 49 , von A . Rubinstein , für
Pianoforte und Viola .

2 . Quartett , Cis - moll , Op . 131 , für Streichinstrumente
von Beethoven .

3 . Neu , zum Ersten male : Trio von .1 . Brahms , Op 87 ,
für Pianoforte , Violine und Cello .

Der in der Soiree gebrauchte Hügel ist ans der Ilof -
l’ianoforte - Fabrik von Rob . Seitz in Leipzig . ( Nieder¬

lage bei A . Abler , Taunusstrasse 26 .)

Wegen Einführung Fremder wende man sich an Herrn

Buchhändler Hensel . 4

Damen - nnd Kinderkleidchen , sowie Puyarbeiten
werden schön und billig in und außer dev ! Hause verfertigt .
Aäb . Schulgasse 9 , 2 Stiegen links ._______

Kanarienvögel ( Harzer Hahnen ) und ein Tistelfinke
zu verkaufen Römerberg 88 , Hinterhaus , Parterre .______

5377

Umzug « halber Ocfen , Äsch , Handmaschine , Peiroleum -

Sschen , 1 Conversations - Lexicon bist , zu verk . Oranienstr . 16 . 5379

Schlesis c her _____ #

Obersalzbrunnen
<) berbrunnen . Heilbewährt in catarrhaliachen u. phthiaiachen Lungenkrank -

beiten , bei chroniachen Störungen der Verdauung und Blutblldung , bei Blaacncatarrh
und Harngriea -Affectionen , bei Gicht etc . Versand während dea ganzen Jahres

Malzbrunn . Fürstlich Pless ’sche Brunnen -lnspectlen .

MT Teppich- Versteigerung .
- HW

K
*

Heute Mittwoch den 21 . Februar , Vor¬

mittags 10 Uhr anfangend , werden im AuctionSsaale

6 Friedrichstraße 6

Teppiche in ganzen Rollen , einige ge¬
nähte Teppiche , sowie Läufer in ver¬

schiedenen Breiteil nnd Mustern
gegen gleich haare Zahlung öffentlich versteigert . Die Maaren
werden Ä tont prlx abgegeben .

255
________

JFerd . Muller , Auctionator .

Für Schuhmacher !
Unser Laden ist nur noch bis 1 . März geöffnet . Wir

verkaufen daher unsereir Vorralh in Leder - und Schuh -

macher - Artikeln zu jedem auuehmbaren Preise .

, Oebriider Kahm ,
5395

______________________
1 » Kirchgasse 19 .________

Unterzeichneter empfiehlt sich im Beschneiden von
Bäumen und Weinbergen , sowie Unterhaltung

von Wärten . Bestellungen werden angenommen Römerberg 19
im Laden und Kirchgasse 13 im Laden . J . Kolb . 5102
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Kaufmännische Verein ) beschloß in seiner »nr Samstag

Abend stattgesundenen General -Versammlung die Auflösung de » Verein »

niit dem Schluffe des laufenden Quartal « .
* (Herr Capellmeister W . Freudenberg ) verbindet in einer

gestern an unk gerichteten Zuschrift mit der Bestätigung unserer Mtt -

thcilung , daß er an dem Rasi -Eonservatorium in Frankfurt a . M . den

Unterricht in den höheren Stufen de « Contrapunkt « und der Formenlehre ,

sowie in der Instrumentation zu ertheilen übernommen hat , die Bemerkung ,

V ( Strafkammer de » König ! . Landgericht ? . Sitzung

vom 20 . Februar .) Eduard Wchncrt , 24 Jahre alt , geboren und

wohnhaft zu Schiernetn , trat im Juni 1879 in den Bahndienst ein , wurde

im Mat 1881 zum Htlssbahnwärter befördert und hatte al » solcher aus¬

hilfsweise verschiedene Weichensteller zu vertreten , so auch am 26 . Avril v . I .
Nun pflegte nach dem um diese Zeit in Giltigkeit beflndlichcn Fahrplan
zwischen 12 und 1 Uhr Mittag « der Güterzug Wo . 694 die Station zu
passiren . Bon Eurve au « hatte dte betrestcnde Locomotive mit einem Pack¬

wagen bald nachber nach Mcuibach zurückzukehren , den Packwagen in ein

Nebengeleise zu stoßen und sich über die z» diesem Zweck abnormal zu
stellende Weiche Wo . 10 nach dem Schuppen zu begeben . Weil indeh fahr¬
planmäßig um dieselbe Zeit der Gütcrzug Wo . 706 au « dem Rheingau
eimulaufen hatte , war , um Kollisionen zu vermeiden , die Ordnung getrosten
worden , daß der Weichensteller au Weiche Wo . 12 durch Aufstellung seiner

rothen Flagge dem Zug da « Haltesignal zu geben hab -, im Falle die Loco -

motive Wo . 694 ihr Rangirmanöver noch nicht bewirkt bezw . noch nicht in

den Schuppen eingelausen war An dem bereuten 26 . April v . I . nun

versah Wchnert den Dienst an Weiche Wo . 12 Er vergaß dabei , da «

Haltesignal zu geben : Zug Wo . 706 fuhr in da « Geleise ein , collidtrte

unweit der Weiche Wo . 10 nut der Locomotive und dte Folge war nicht
nur eine nicht ganz unerhebliche Beschädigung an Wagen und Geleise ,
sondern auch eine Verletzung de « Bremser « Gräser , welcher von seinem

Sitze aus die Strecke heiabgeschlcudcit woidcn war . Ursprünglich hatte sich
der StationSvorsteber wegen der Anklage , durch Vernachlässigung seiner
ihm obliegenden Pflichten diesen UnglückSsall veranlaßt zu haben , zu ver -

antwoitcn . Nachdem indcß in dem betr . Verhandlungstermin seine Unschuld
sich herausgestellt halt , W -Hnert indeß durch dte Zeugenaussagen stark

compromtttirt worden war , wurde gegen diesen da » Verfahren eingeleitet .
Seine Bertheid,gung führte in heutiger Strafkammer -Sitzung , in welcher
die Sache zur Verhandlung stand , Herr Rechtsanwalt Dr . Siebert .
Wehnert wurde für überführt erachtet und wegen fahrlässiger Körperver -

letzung in ideeller Coucurrcnz mit fahrlässiger Gefährdung eine » Trans¬

port « mit Rücksicht aus die Wichtigkeit de« von Ihm innegehabten Posten « ,
auf den angertchteten , nicht unbedeutenden Schaden , ans die Erheblichkeit
der Verletzung de « Gräser (drei seiner Finger sind noch heute gelähmt ) zu
8 Monaten Gefängnis , verurtheilt . Auch wurden ihm die Kosten de » Ver¬

fahren « zur Last gelegt . — Durch Spruch de » Köntgl . Schöffengericht « zu
Höchst vom 3 . Januar c. ist ein Handlungsretsender au « Sossenheim In
eine nicht unbedeutende Gcsängntßstrafe genommen worden , weil er Im

November v . I . für 751 Mk . ihm ordnungsmäßig gepfändete Waaren -

- vorräthe dadurch der Verstrickung entzogen , daß er dieselben veräußerte
■ und den Erlös zur Befriedigung feine « Hauptgläubiger « verwandte . Auf
: seine gegen diese « Etkemitiiiß ' eiugelegte B -tufüng retucirte die höhere
’

Instanz dir Strafe auf da « gesetzlich zulätstge Minimum uon 1 Tage
i G - fängniß , da -r in guter Absicht gehandelt verwarf jedoch im Uebriaen

den Recui « nater V -rnrih - ilung de» Recurrrnten In die Kosten auch dteser
Instanz . — Eine hiesige Spezcrelwaarcnhändlerin ist von Setten de » Köntgl .
Schöffengerichts dahter von der wider sie erhodetien Anklage , in den Jahren
1881 und 1882 selbstständig ein Gewerbe (Kleinhandel mit Branntwein ) , zu
welchem dte behördliche Genehmigung erforderlich war , ohne solche betrieben zu
haben , freigesprochcii worden . Die Königl . Staatsanwaltschaft hat gegen
diese » Urtheil rccnrrirt . Die RecurSinftanz erkannte auf Bestätigung de «
rrftrtchteilicheir Spruche « , indem sie mit den Kosten auch dieses Verfahren «
dte Staatskasse belastete . Vertheidiger war Herr RechtSauwaU Scholz . —

In derselben Lage wte die Vorstehende befand sich ein Spezcrciwaarcn -

händler von hier . Auch er sollte in seinem Ladentokalc Branntwein au »«

aeschänkt haben , ohne im Besitze der Concesston für den Schankwirthichafts -

betrieb zu sein , das Köntgl . Schöffengericht jedoch hatte ihn von Strafe
und Kosteil sreigesprochen . Die Strafkammer verwais die Bernsiing der

Köntgl . Staatsauwallschaft gegen diesen Entscheid , erkannte auf Frei¬
sprechung wegen ctngetrctencr Verjährung und legte die Kosten der Staats¬
kasse zur Last . Vertheidiger war Herr Rechtsanwalt Scholz . — Am
29 November v . I . ist ein Bäcker au « Breckenheim im Distrikt . Dachs¬
wald "

, Gemarkung Breckenheim , ohne eine Genehmigung de » Jagdbcrech -

ttgten zu besitzen , aus einem fremden Jagdgebiete , außerhalb de « öffentlichen
zum gemeinen Gebrauche bestimmten Wege «, mit einer unter dem Kittel

verborgenen Jagdflinte betroffen worden und da « Köntgl . Schöffengericht
li zu Hochheim hat ihn deßhalb wegen Vergehen « wider § . 368 Wo . 10 de «

Strafgesetzbuch « mit einer Geldstrafe von 30 Mk . ev . 5 Tagen Hast belegt .
Auf de « Angeklagten Berufung gegen diese » Urtheil trat dte RecurSinftanz

’
der thatsächlichen Feststellung de« ersten Richter » in allen Stücken bet ,
erkannte auf Bestätigung seine » Urtheil «, verwarf die eingelegte Berufung

। und bürdete die « osten der wiederholten Verhandlung dem Recurrcnten auf .

V ( Schösfengericht . Sitzung vom 20 . Februar .) Schöffen :
l Herr Major a . D . Zimmermann von hier und Herr Schloßverwalter

a . D . Kratzenberger von Biebrich . — Ein Zimmermann von hier
t wurde im September v . I « . beauftragt , da « von einem Confortium von

Leuten gesteigerte alte Bauholz dc » »Englischen Hofe » " auf einem Platze
an der Karlsiraße zu sorttren . Bei dieser Gelegenheit nun verkaufte er

M eine Quantität desselben an einen Mann au » Dotzheim und sollte sich da -
k durch eines Diebstahl » schuldig gemacht haben . Wegen Unterschlagung de «
i Erlöses von 4 Mark verfiel er in 15 Mark Geldstrafe eventuell 3 Tage
Wi Gefängnis ! und die K osten , entgegen dem Antrag de » Herrn Vertreter » der

StaatSanwallschast , welcher wegen Diebstahl « eine GefSngnlßsteafe von
Hi 14 Togen über ihn zu verhängen beantragt hatte . — Während eine wegen

Diebstahl » und zweimal wegen Betrug « gerichtlich vorbestrafte Taglöhnertn
von hier bet dem Lumpenhändler M . hterselbst al » Sortirertu func -

tiontrte , hat sie zu etwa 20 - 30 verschiedenen Malen Lumpen im

Ge ammtwerihe van 10 - 15 Mark in ihrer Tasche mit nach Lause

genommen , in der Absicht , dieselben zu ihren Gunsten , n » -Ntußer „

Wegen Diebstahl » belastete sie der Gerichtshof mit Rücksicht auf

ihre Vorstrafen mit einer Gesamint -Gefängnihstras - von - Wochen
und legte ihr die Kosten de » Verfahren » zur Last . — Ein hiesiger Trödler

ist verschiedentlich darüber in Zorn gcrathen , daß zwei in einer seiner

Wohnung gegenüber bclegeueii Wtrthschast eingnartirte Buben Steine und

Schmutz in seinen Hausflur warfen . AIS er daher am 17 . October v . I .
dte Uebelthäter in flagranti ertappte und dieselben Reisau » in dte Thor -

fahrt eine « Hause » nahmen , folgte er Ihnen , nm sie in Schrecken zu setzen ,
nach und soll sich nnn dadurch eine » Hausfriedensbruchs schnittig gemacht
haben E « wurde dahin erkannt , daß er von Strafe freizrifprechen und

die Kosten des Verfahrens außer Ansatz zu lassen seien . - In einer wegen

Sachbeschädlgmig anhängig gemachten Klage war der Haupt,enge trotz

ordnungsmäßiger Vorladung nicht erschienen . Zur Strafe wurde er in

die Kosten des Termine » genommen , ferner wurde ihm eine Ordnungs¬

strafe von 5 Mark event . 1 Tag Haft aufeilcgt und im Uebrigen die Ver¬

handlung ausgesetzt . - Einem hiesigen Spczereiwgarenhändler war seit

längerer Zeit ein noch nicht bestrafter Taglöhner au » Sonnenberg ge¬
legentlich des Brenncii « von Kaffee gegen Entgelt behülflich gewesen und

bisweilen war e» vorgekommen , daß er gleich liach dessen Fortgehen Gegen¬

stände vermißte Er hegte Verdacht , daß der Taglohner cher Dieb sei und

sal ) demselben für die Folge etwa » genauer auf die Finger . Am 28 . October

v I . nun bemerkte er eine mit Salatol gefüllte Flasche in seinem Besitz ,
zugleich entdeckte er Spuren einer auä dem in demselben Arbeitsraum

lagernden Faß geschehenen Abfüllung . Er denunctrte deshalb den Mann

wegen Diebstahl « . In Anbetracht der bei der Ausführung des letzteren zu

Tage getretenen Raffinesse wurde ihm trotz de « geringen in Frage kommenden

Weiche « (90 Psg .) eine GefLngnißstrafe von 1 Woche zugleich mit den

Kosten dcS VersahrenS zur Last gelegt . - Nicht wenig erfreut schien ein

au « Diez gebürtige » , hier wohnendes Schneiderlein , als er im October

v I . einen Jugendbekannten auf der Straße sand und willig erbot er

sich ihm bei seiner beabsichtigten Ausladung von Möbel hilfreiche Hand
zu leisten . Der Bekannte , ein Tüncher au « Diez , acceptirie dankend . Wahrend

sie nun aber Beide bei der Arbeit waren und sich zu diesem jUufe der

Oberkleider entledigt hatten , kam dem Tüncher seine Uhr , Kette , Medaillon

nebst Haken abhanden . Wie sich leicht denken läßt , glaubte er in dem

Schneider den Dieb erblicken zu sollen . Nun wurden zwar gelegentlich einer

Haussuchung bet diesem Kette , Medaillon nebst Haken vorgefunden welche

den gestohlenen Gegenständen täuschend ähnlich sahen , nicht aber die Uhr ,
und da eine beftlmmte AgnoScirnng der Gegenstände heute nicht statthaben
konnte , so wurde die Vertagung de « Termin « reip . die Vorladung weiterer
« engen angeordnet . - Eine Frau au » Bittstädt wird von der Beschuldi¬

gung einen Mantel gestohlen zu haben , Mangels ausreichenden Beweises

kostenlos s - eigesprochen . — Ein wegen Körperverletzung und Unterschlagung
vorbestraster hiesiger Taglöhner verfiel in 14 Tage Gefängnis !, weil er ein Holz¬

klotz niiterschlagen hat - Wegen Fangen « eine « Hasen während der Schonzeit

belegte der Gcrichlsbos einen Taglöhner von hier mit 12 Mk . Geldstrafe

event 3 Tagen Haft . — Ein an der Adlerstraße wohnender Schreiner
und Cpezereiwaarenhändler endlich wurde von der Beschuldigung , » rannt ,

wein ohne im Besitz der erforderlichen Eoncesston zu fein , in feinem Laden -

local ansgefchänkt zu haben , wegen nicht ausreichendem Beweis sreigesprochen
und die Kosten auf die Staaiscafse genommen .

' ( Schwurgericht . ) Die Herren Architect Brahm von Hier,
Mühlenbesitzer Jean Bingel von Sonnenberg und Dttector Karl

Müller von der Hütte Friedrichssegen sind von den Geschworenen -

snnctionen bei der nächsten Schwurgerichtsperiode entbunden und ein deren

Stelle die Herren Rentner Otto Freytag von hier , Geh . RegierungS -

Rath a . D . Julin « Geisel von hier und Landwirth Georg Lorenz

Schmidt von Sindlingen ausgeloost worden .
* ( Arbeits - Vergebung .) Auf Grund der eingereichten Sub -

missionS -Offerten ist vom Gemeinderathe die Ausführung der Grund - und

Chaussirungs -Arbesten zum Ausbau der verlängerte » St ftftraße

an Herrn Friedr . Re Inh . Ab » er , die Herstellung der Zwsiebendecken
im Verwaltnngsgebäude der Viehhof - Anlage an Herrn Fr . Pimmel ,
die Tüncherarbeit im Verwaltnngsgebäude an Herrn Joh . Pr - isig , die

Erd - und Maurerarbeit für die südliche Grenzmauer und die UmsassungS -

mauern des Hofe « der Sauitär -Anstalt an Herrn Gg . Görz , die Erd -

und Maurerarbeit für die SanitLr -Anftalt ebenfalls an Herrn Gg . Gorz ,
1

bte Steinhauerarbeit für dieSanltär - Anstalt an Herrn Joh . D ormann

unb Genossen und die Asphaltarbeit für dieselbe Anstalt '
.an die Herren

Phil . Mauß und E . Meier vergeben worden .
* (Lieferung .) Für die Zeit vom 1. April 1883 bis 31 . März 1884

; (st die Lieferung de « Armenbrode » ( circa 116,000 Pfund Scbwarzbrod
; I Qualität ) im Submissionswege an Herrn Karl Saueressig ver -
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Kunst und Wissenschaft .
(Geselliger Künstler - Abeiid .) Die allgemein beifällige

Ausnahme , welche der im vorigen Jahre veranstalleie „ Gesellige
Künstler ' Ab end mit Damen " bei sämmilichen Theiluehmern fand ,
veranlaßt die Mitglieder de « Königlichen Theaters , auch in diesem Jahre
wieder ein ähnliche » Fest und , u gleichem Zwecke : - um Besten der
PensionS - Anstalt der Genossenschaft Deutscher Bühnen -
Angehöriger , in Scene zu setzen . Vorläufig ist Freitag der 9 . März c.
iit dieses Unternehmen in Aussicht genommen und können wir unter
der Hand schon verrathen , daß für da « allgemeine Programm einige über -
löschende Abänderungen geplant , sowie für die Einzelvorträge der Mit -
Illeder durchweg Novitäten gewonnen find . Wir kommen zur Zeit noch
Msührlicher aus die Veranstaltung zurück , von deren bester Realisirung
wir im Voraus überzeugt sind und welcher wir , um der guten Sache
willen, schon heute den besten Erfolg wünschen .

* ( Orgel - und Vocal - Concert . ) Mit Rücksicht auf den am
Sonntag Abend 5 Uhr abzuhaltenden Gottesdienst in der Bergkirche ist
die Anfangszeit des in der Hauptkirche stattfindenden ConcerteS des Herrn
Adolf Wald aus sechs Uhr verlegt worden .

» ( Parsifal . ) Beider in Bayreuth am Montag im Wagner -
Ituater siattgehabten Besprechung wurde im Namen deS VcrwalinugSratheS
d>e Erklärung abgegeben , daß die Parsifal -Aufiührungen in diesem Jahre
» iederholt werden sollen .

üs (Richard Wayuer und die Leipziger Theater .) Einer
du cifrißften Lieblingswünsche Richard Wagner ' S . den er Jahrzrhnte
img mit sich herumgetragen hat , war die formelle Verurtheilung wegen
unberechtigter Aufführung seiner Werke derjenigen Tkeater -Directore » seiner
. lieben Vaterstadt Leipzig "

, die seit Abgang Rud . Wirsing ' s nach Prag
Itnt älteren Werke ohne jegliche Genchnrigung und jegliches Entgeld auf «
«esührt hatten , über welche der Componist fortgesetzt behauptete , sich nur
mit diesem verständigt zu haben . Er sollte die Erfüllung des ersteren nicht
ul -den, wie nah - auch die begonnene F - ftstellung des ihm angethanenen
unrecht» nun endlich b -vorsiand . Trotz zahlreicher , sowohl von sächsischen
als preußischen Gerichtshöfen geführter Prozesse , welche Richard Wagner 'S
mchtsnachfolger , Carl Voltz und Carl W . Batz , für sich allein au «
ihrem abgeleiteten Rechte gegen die herrschende Auffassung führten , daß im
Mi -l der Bühne und nicht der Person des DirectorS ( und sogar ohne
milche und zeitliche Begrenzung » das , wenn immer auch nur einmal er -
Alili- Aufführungsrecht als erworben zu gelten habe , war es nicht gelungen ,
mDirectorni Friedrich Haase und Dr . Aug . Förster zur Verant¬
wortung zu ziehen ; erst dem gemeinschaftlichen gerichtlichen Vorgehen gegen« Rath der Stadt Leipzig wegen seiner Berühmung : das quäftinnkte
Nt aus den früheren Verträgen Wirfing 's mit Wagner selbst zu besitzen
R sonach aus die Pächter auch sogar des „ neuen Stadttheater » "

pacht -
überkagen zu können , dürfte insofern bereits ein günstiges Resultat

Btnlen , als sich weder die von Willens -Aeußerunge » Wagner 'S begleitet
gewesenen Partituren noch irgend welch - Beleg - vorfinden , aus welchen sich

Wirfing eine o ' iSdrücklichc oder stillschweigende Ver -
ifüS i)abe , anftatt hin a zu seinem , ihm eigenthümlichen und

aum m,!1 fortgeführten Fundus , vielmehr gegen sein
3 ^ Ercsse , u Gunsten der Buhnenbesitzerin oder der Bühne bezw . seiner
P ^ U' achfolger in gänzlich veräuderten Verhältnissen - (neues Theater

J ® “ du » ,siätt -u ) zu erwerben . Bewunderungswürdig soll die Treue
($ etL GedächtnisseL gewesen sein ; die unter Beweis bezw .

Zttlgeneid verstellten Behauptungen haben den neuerdings eruirten That -
SÄft " Unter solchen Umständen ist es allerdings wohl

daß Meister Wagner bitter werden konnte , wenn er auf die ihm
s^uh - r Ipczi - ll in Lewzig angechanene Unbill zu sprechen kam und er hatm humoristischer Weise seinen Gefühlen Luft gemacht in einem kleinen in
Musik gesetzten G -dichte , welches dem Hotelier L o » t S K r a f f t daselbst” ‘s . ^ "^ un ^ b att für angenehm - B -wirthung gewidmet und wohl
noch in dessen Besitz ist ; einer der Verse fängt an :

»Sn meiner lieben Vaterstadt
WaS hab ich da vom Magistrat ."

* (Richard Wagner ' S Begräbniß .) Ein aus Bayreuth
eingetroffener Bericht über die Beerdigung Richard Wagner ' S lautet
toie folflt : 18Februar , Nachmittags 3 Uhr 30 Minuten Eine schon jetzt
zahllose Dien chenmenge , die von Minute zu Minute wächst , harrt d -S Bc -
ainns der Leichenfeier . Die florbehangenen Straße . .lat - rnen brennen in
dusterem Scheine , von fast »edem Hause wehen Trauerflaggen . Der Leichen¬
wagen ist mit Epheu , Farren und Tannenr - is -Kräuzen ge ckmückt ; auf
dem kupfernen Sarge ruht ein herrlicher Kranz mit der Inschrift : „ König
Ludwig von Bayern dem Wort - und Tondichter »kichard
Wagner

" Der Kran , besteht au » der , prächtigsten Blüthen und Palmen -
blättern . Ein eigener Wagen ist schon überhäuft mit Sträußen und Kränzen
und noch treffen deren in großer Menge ein . So sandte Salzburg einen
Edelweißkranz , die Stadt Venedig und der Circolo Artificialo bi Venezia
herrliche Kranze mit imiiirten Blättern der Pegonia , der Sänger Theodor
Rehiniayer von Venedig einen wundervollen Kranz von Eichen - und
Collensbiättern . die Säuger des Parsifal einen Kranz mit der Inschrift :
»Dem Meister die Genossen des Gral ." Prachtvolle Kränze trafen ferner
ein von dem Münchener Hofopern -Orchester , von der Societü musical
Benedetta Unreelle in Venedig mit der Widmung : „ al sommo geniodol arte a segno del öterna admir azione “

, von dem Verwaltunasratb
des Bühnenfestspicls , Prof . Schön in Worms , vom Wagner -Verein in
Berlin , von den Hostheater - Säugern in München , von dem Sänger
Scaria , von der Llaviersirma Steingräber in Bayreuth , von dem
MLnnergcsangv - reiU in Botzen , von dem Patronatsverein in Mannheim k .Um 4 Uhr wurde nach dem festgestellten Programm für den Leichenzug
der Sarg auf den Katafalk gehoben . Die Musikcapelle d -S 7 . Jnfanterie -
R -gimentS trug während dieses Vorganges den „ SiegsriedS -Todtenmarsch "
vor . Bürgermeister Muncker hielt die erste Leichmrede und legte Namen »
der Stadt Bayreuth einen Kranz auf den Sarg . Hierauf schritten all -
anwesenden Deputatioiien an dem Sarge vorbei und legten ihre Kränze
nieder , wobei zugleich Einzelne kurze Ansprachen hielten . D - r Reichstags¬
abgeordnete Banguier F - ust - l sprach sodann im Namen de » VerwaliuiigS -
rath « der « ühnenfeftsptele eine Red - , worauf d - r Bayreuther Liederkran ,di - i -nige Composition vortrug , welche Wagner bei der feierlichen Einholung
der Leiche Carl Maria von Weber ' S in Dresden seinerzeit birigkte .Der Zug setzte sich in Bewegung . Voran , auch dem Programmedie Turner und die Feuerwehr . Daraus folgten zwei Herolde und
die Mustkcorps d -S Civil » und des Militär » , welche Beethoven '» Trauer¬
marsch bliesen . Es folgten ungefähr 300 Kranzträger , darauf drei Wagen
mit Kränzen , wandelnden Lorbeer - und Blumenbergen vergleichbar . Nun¬
mehr schloß sich der Leichenwagen von vier Trauerpferden gezogen an .
Derselbe war durch - ine » Baldachin überspalint und Federn schmückten ibn
Da » Bahrtuch wurde von August Wilhelms , Porges , Fcustel ,
Groß und Hans Richter getragen . Unmittelbar daraus folgte Graf
Pappenh et ui in vollster Gala , als Vertreter des Köiiigs , daun da »
große , au » mehreren Tausend Personen bestehende Trauergefolge . Voran
Mitten Lebt . Niemann , Bürckel , Brandt , JoukofSky ,
Wolzogen , Edmund v . Hagen , Retchmann , Schön au » Worin » ,d e Capellmeister Hamsky au » Prag , Seidl aus Leipzig , Angelo
Neumann , Claar , Cyriax au « London , General -Jiit - ndant Los
als Vertreter des Großherzog » von Sachsen und Baron Röpert al »
Vertreter des Herzog » von Meinigen , Cap - llmeifter Künzel (Graz )
vr . Strecker (Mainz ) , v . Strantz ( Berlin ) , Capellmeister Wüllner
( Dresden ) , Paul Lindau , Graf Bismarck , Frieke (Dessau ) Ge¬
brüder Brückner , Koschat au » Wien , Krolop , Tappert , Schlich
G - don ( Müm ' -' n ) und Grützmacher , ferner zahlreiche Deputationen
aller Wagnerver . ine , V -tret - r aller Orchester -, Hof - und Stadttheater
Capellmeister , Regisseure , Journalisten , und ein wahrhaft glänzendes
Trauergefolge . Alle Straßen , Häuser , Dächer und Mauervorsprünae
waren mit Menschen übersäet , welche mit » ollster Sympathie und
Trauer dem srandioscn Schauspiel folgten . Um 5 Uhr gelangte man
nach „ Wahufried "

, dessen Portal für nur ungefähr 100 Personen
geöffnet war . Den Sarg trugen vom Portal bi » zur Gruft : Niemann
Porge », Levi , Wilb - lmj , Richter , Wolzogen . Joiikossky und Stein . Am
Thor erwarteten bi - drei Töchter und der Knabe Siegfried di -
väterliche Leiche , sie ergriffen die Zipfel des Bahrtuch « und geleiteten
der: Vater zur Gruft . Hier erwartete die Geistlichkeit den Trauer -
zu « und segnet - die Leiche Richard Wagner 'S ein nach protestantischem

daß seine Stellung al » Leiter seine » hiesigen Conserbatoriums dadurch
nicht berührt wird .

* (Landge stütz ) Di - Bcfchäler de » hess-n -nassauisch -n LandgestMS zu
Dillenburg treffen am 25 . Februar c auf der Station Erbeuheim und am
26. Februar c. auf der Station Höchst a . M . ein .

,
* rdeusv erleihungen ) In Anerkennung ihrer Thäiigkeit

gelegenilid ) dcs Hochwassers am Rhein und Main haben die Hauptleute
Dillenburger , Betzhold und Loofs vom Hess . Pionier - Bataillon
No. 11 den Rothen Adler -Orden vierter Klasse , sowie Vice -Feldwebel
Kretschmer und Sergeant Hillesheim von demselben Bataillon da »
Ailg -m - in - Ehrenzeichen erhalten Ferner wurden aus gleichem Anlaß
verliehe « dos Ritterkreuz erster Klaffe de « Großhcrzoglich hessischen Verdienst -
Oiden » Philipp » de » Großmuthigen : den Hauptleuten Betzhold und
von Poellnitz vom Hiss . Pionier -Bataillon No . 11 : das Ritterkreuz
M -it - r Klaff - desselben OcdenS : dem Premier -Lieutenant Geißler III .
und d-m Seconde -Leutenant Quassowski von demselben Bataillon ,
und da » Großhcrzoglich hessische Allgemeine Ehrenzeichen mit d - r Inschrift :
„Für R -ttuug von Menschenleben " : dem Sergeanten Gies ecke , dem
lliiterosff,ter Lillig , dem Gefreiten Welker und dem Pionier Wilke
von d-nis - lben Bataillon .

*
, ( Bös - Folgen ) hatte ein Scherz in Homburg v . d . H ., den

vor einigen Wochen der Füsilier B - rg - r machte , der bei einem Offizier
al« Bursche diente , indem er in der vollständigen Uniform seines Li - ntenant »
di- Posten in der Kaserne inspizirte und schließlich auch noch eine Bier -
nmlhschast als „ Lieutenant " besuchte . Berger erhielt 4 Wochen scharfen
Arrest ; der wachehabeude Unteroffizier E . 2 Monate ; Füsilier H , welcher
di- Wache verließ und B . begleitete , 6 Wochen und 1 Tag Festung ;
Füsilier L ., welcher vor der Kaierue Posten stand und B . nicht arretiite ,
16 Tage Arrest ; Füsilier v d . E ., der vor d - r Z -ugkamm -r Posten stand
und B . nicht arreiirtc , 5 Tage Arrest ; Gesr . C „ welcher da « Tbor ge -
oisnet, 7 Tage ; Sergeant Kl ., weil er B . im Gasthaus „Zum Löwen "
nicht arretkte , 5 Tage ; di - d - id -n Stubenältesten (gefreiter M . und Füsilier
Sch. je 3 Tag - , und Ichli - ßlich Unteroffizier H ., d - r die „ Jour " hatte ,
10 Tage Arrest .

* ( Ein sensationeller Prozeß ) hat am Montag in Frank¬
furt a . M . vor dem Landgericht begonnen . Der städtische Branddkector
Aßmann , aus Magdeburg gebürtig , ist angeklagt , die Stadt bei einer
Reihe von durch seine Hände gegangenen Lieferungen an Feuerwehr -Ut - n -
silieii, Reintgungsmaschinen -c. übervorthetlt zu haben . Für di - Ber -
dandlung -n , welche am ersten Tage bi » 9 Uhr Abend » dauerten , sind drei
läge vorgesehen .
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( 8on der Marine .) Die „ Rordd . All « . Zta ." theilt mit , b0
die nach CoofiSland in der Süds -e entsendeten Kriegsschiffe . Carola
und . Hyäne

" daselbst Mannschaften « -landet und die Bestrafung der ®5
geborenen auSgesührt baden , welche int vergangenen Sommer die Nied«
lasfung der dcutfchcn Firma Hern » heim & ® p. zerstört , den Statisi ,
Beamten ermordet , die Dampfer „Pacific

" und „ Freya beim Anlaufen ,
die Inselgruppe beschossen und den Capitän der „ Freya getodtet , (oi |
einen Schiffsjungen schwer verwundet hatten .

» ( Die Reel am a t ionen anläßlich der cayptischen Wirre ,
sind bi » zum 8 . Mai bei der internationalen EntschLdigung «-ComiiM
in Alexandrien anzumelden , entweder dircct bet dem Präsidenten h
Commission oder durch Vermittelung der bctheiligten Consularbchörd ,
Alle bei dem auswärtigen Amt oder bei dem deutschen GeneralconU
in Alexandrien eingercichtcn Reklamationen Deutscher werden durch h
Gcneralconsulat angemeldet . Die weitere Vertretung der Reclammim

vor der Commission ist Sache der Interessenten . Letzteren wird , wenn l

wegen der etnzuleitenden Schritte wettere Information bedürfen , h

deutsche Gcneralconsulat die Vermittelung gewähren . Der deutsche Le
treter in der Commission ist Graf Marogna , Mitglied des App «
in Älexandricn .

Vermischtes . I

- ( Theaterbrand . ) Da » größte und ' chöuste Provinzthe -tl
Ungarns das zu Arad befindliche , Ist am l - tzttn « onntag Rachm ^
vollständig ein Raub der Flammen geworden . Im Jahre 1874 wihi4
der Anwesenheit des Kaisers eröffnet , wurde eS mit einem HoftcnaiijmJ

von 700,000 Gulden hergestellt . Seither war es eine der tonij

Zufluchtsstätten der deutschen Muse in Ungarn . Unter Director Maul

berger gab bett eine au » 73 Köpfen bestehende deutsche Gesellschaft J

Vorstellungen . Stach 1 Uhr Mittag » loderten plötzlich au » den F -M

und au » dem Dach Flammen heran » . Trotz baldigen Eingreifens J

Feuerwehr war die Rettung unmöglich . Zuerst stürzte der KroitleM

nieder , unmittelbar daraus da » Blechdach , Alle » im Innern begradig

Mit ungeheurer Ailstrengung gelang die Rettung derBibliothck nj
Garderobe ! Mensch -nleb - il sind nicht verloren . Der Tbe - tmnalcr Falrt

war in der dritten Etage bet Ausbruch de« Feuer » beschäftigt . Er iprd
beherzt von dort tu » Springtuch , wobei er sich nm leicht verwand

ebenso retteten sich zwei Feuerwehrleute . Abend » standen nur noch l

kahlen geborstenen Autzcnmaucru . Versichert war da » Gebäude i

130,000 Gulden . Da » Theater faßte 1400 Personen . 1
— (UnglückSsälle . ) In dem französischen Orte Bouch - 1 (I

Corbcil ) ist eine Pulvermühle tu die Luft geflogen , wodurch 6 Pensö

getödlet und 2 verwundet wurden . — Bei dem Grubcn -Ungluck in » teil

wood ( Illinois , Amerika ) sollen 74 Arbeiter , meisten » Ausländer , d

Lcbcn
^
gekommen sim .

^ Evtschc in Amerika .) Im wissenschasilch
Verein , u New - Bork hielt am 28 . Januar Ur . Hermann Sch >

macher der neue Vertreter Deutschlands in Peru und frühere Gerd

consul in Rew -Bork , vor der Abreise nach seinem neuen « esttinmua «!

einen Vortrag , dem er den Titel „ Der erste Deutsche in Amerika ;

Nach de » Vortragenden Forschung -» war der erste Deutsche , s
amerikanischen Boden betrat , Ambrosius Dars in « er , welch »

Agkiti einer Augsburger Firma gegen Ende de » 16 . Jahrhundert « ij

Expedition nach den spanischen Colonien in Südamerika führte. Dam «

hatte von dem d- mal » regicr -nd -n Koni « von Spanien gewisie Piwilqj

für sein - Unt - rnehmung erhalten . Die erste Erp -dttlon hatte ind - si-n a

ben erwarteten Erfolg , während eine zweite sich für den Unternehmer «s
bringender erwies . __________

- (Auch - ine Ablösung .) Oberst (nach einer mitzglückt -ni

wegurig de » Regiments ) : „ Serrgotthimm -lhetliftkmizbombenundgra -d

millionendonnerwe ..... Herr Adiritant , fluchen Sie Wetter ! ,
— ( Daher .) „Weitz der Kukuk , Spunt , daß Dir , einem so «

Hau » aar kein Bart wächst ? " — „ Das ist ein Erbtheil von rt

Mutter .
"

ülltu » . Die Kinder sanken beim Segen aus die Knie , — Schluchzen
überall , - darauf ein stille » Vaternnser und die Versammlung zog sich
zurück , dem Wunsche der Gattin Cosima folgend , welche dringend gebeten
hatte , allein an der Grust de » geliebten Tobten beten zu bürscn . Die
intimeren Freunde bcs Hause » trösteten noch die Kinder . Um l/i6 Uhr
Abend » war die Feier beendet . Wie einen König haben sie ihn bestattet ,
mit allen Ehren , die der Mensch dem Menschen gegenüber spenden kann .
Richard Wagner ist tobt , aber seine Werke und seine Schöpsungen werden

unsterblich wettcrlcbc » zur Ehre deutscher Kunst , zum Stolz der Zeitgenossen
wie der kommenden Geschlechter .

* (Todesfall .) In München ist der fiuhcre lanaiahrigc Vorstand
der dortigen Künstler -Genosscnschast , Architectur -Maler Conrad Hoff ,
im 67 . Lebensjahre gestorben .

* ( Die niedcrrheinischen Mnsikfestc ) werden zu Pfingsten
d I » in Köln ihr diamantenes (60jährig - s ) Jubiläum feiern , und

zwar wird dasselbe allem Anschein liach einen gläiij - nden Verlauf nehmen .
Soweit da » Programm bi » jetzt festaestellt ist , gelangt am ersten Tag -

Haydn ' » Schöpfung und B -ethoven
'» Eroica - Symphonie zur Ausführung ;

der zweite Tag trägt einen mehr historischen Charakter und bringt der

Reihe nach Werk - von Joh . S -d . Bach an bl » zur Neuzeit , welche letztere
» amentlich durch Brahms und Max Bruch (Schön Ellen ) vertreten s- m

wird ; Br ahm » wird sein zweite » Clavier -Concert persönlich spielen . Den

dritten Tag endlich nehmen in althergebrachter Weise di - Solovotträge
der Künstler in Anspruch , und hat u . A . auch S a r a s a t e feine Mitwirkung
zuaelaat . Al » Vocal -Solistcn sind gewonnen worden : Fraulein Lilly
Lehmann ( Berlin ) , Fräulin Hermine Spie » ( Wiesbaden 1, sowie
bk Herren Emil Götze und Kar ! Mayer (Köln ) . Da » Gürzenich -

Orchester wird durch Hinzuziehung erster deutscher , belgischer und hol¬
ländischer Artisten auf 120 Mann verstärkt , und der Chor in einer Anzahl
von 600 Mitwirk - ttd -n austrcten . Al » Dirigent de » F - ste» sungirt
wiederum , insoweit den anwesenden Componiften nicht der Vorrang em =

geräumt wird , Dr . Ferdinand v . Hiller .

» (Die Antwort de » Papste » .) Auf das neulich mitgetheilte
Schr -tb -n de » Kaiser » an ben Papst ist von Letzterem solgenbe Antwort an

ben Kaiser ergangen : „Das Schreiben , welche » Ew . kaiserliche und könig¬

liche Majestät uns im Decembcr letzten Jahre » durch den Gesandten Herrn

v Schlözer zustellen liefe , hat die Hoffnung bestätigt , welche wirJät
länger fielt hegten , nämlich durch ein volle » Einvernehmen den religiösen
Conftict im Königreich Preutzeri seiner Lösung zugesühn zu leben . Da »

erhabene Wort Ew . Majestät , welche sich geneigt zeigt , die Hand zur Re¬

vision der gegenwärtigen Kirchen, -setzg-bung zu bieten , lätzt uns ernt dem -

nüchftig - Herstellung bleie » Einvernehmen » erblicken . Wir sprechen Ew .
Majestät unseren Dank und unsere G -nugthnnng für diese Gen - igth - rt au » .
Wir haben in Folge desselben dem Ge andten Herrn v . Schldzer durch

unseren Carbtnal -StaatSsecretär Jacodini eine Note zustellen lassen ,
welche wie wir glauben , bereit » zur Kenntnis , Ew . Moi -stit Regierung
a -bracht worden ist . In dieser Rote wollten wir die Regierung Ew .
Majestät auf '» Neue unsere » sesten Willen « versichern , den wir schon , U

verschiedenen Malen g - zeigt haben , den Bischöfen zu gestatten , diejenigen

Personen der Regierung zu notificiren , welche zu Pfarrern m den Parochten

ernannt werden sollen . Um rin » soviel wie möglich den Ansichten und

Wünschen Ew . Majestät zu nähern , haben wir unsere Benägthett zu er -

kennen gegeben , die complete Revision der in Kraft befindlichen Gesetze

nicht abzuwarten , um durch die verlangte Notisicatton für die jetzt noch
vacauten Parochien eine Vorsorge zu treffen . Wir haben jedoch verlangt ,
daß man gleichzeitig mit einer Modification derienigen Matzregeln beginne ,
welche h-ut - die Ausübung der getjtltchen Macht und de » geistlichen Amtes ,
iowie den Unterricht und die Ausbildung de » Klein » verhindern . Denn

wir alauben daß diese Modifikationen für da » Leben der katholischen Kirche
selbst unentbehrlich find . Diese verlangt , datz di - Bischöse die Fähigkeit
baden die geweihten Diener der Kirche zu unterrichten , sie unter ihrer
Aussicht au » , »bilden , sowohl den Lehren wie dem Geiste der Kirche ent -

wreckend Der Staat würde nicht weniger für seine eigenen Beamten

verlangen können . In gleicher Weise ist eine verständige Freiheit in der

Aurübung d -r geistlichen Macht und bei geistlichen Amtes für ba » H - il

btt Seelen die unerläßliche Grundbedingung für das Leben der Kirche .
Es würde vergeblich sein , für bk Pfarrstellen neue Inhaber zu ernennen ,
wenn dieselben sich sodann verhindert sehen sollten , ihren Pflichten g-mätz

zu handeln , welch - ihnen ihr geistliches Amt auferl - at . Sobald über diese
Punkt - eine Verständigung h -rgestellt ist , wird cs bei gegenseitigem guten
Willen leicht sein , sich auch über bk anderen nothwendigen Bedingungen
iU verständigen und einen wirklichen , dauernden Frieden , da » Ziel unserer

geweinschastlichen Wünsche , zu sichern . Inzwischen bitten wir dicwieber -

hniten Ausdrücke der warmen Wünsche -ntgcg -nzunehmcn , welche wir

unaufhörlich für da « Wohlergehen Ew . Majestät unb beten kaiserlichen
nick königlichen Familie hegen . Im Vatikan , ben 30 . Januar 1883 .

(gez .) Leo XHL , Papst .
* ( Hum Wallot ' schen Reichstagsbau . Entwurf .) Wie da »

Bert iaflebl ." berichtet , äußerle der Kaiter über bie Wallol ' schc
» acabc und den Kuppelbau seine volle B -siiedigun « , warnte aber vor

übertriebenem LurnS bei der Ausfübrung des Gebäude « im Innern , wie

Erstauirlich find die H - tlersolge , welche Aerzie und Private nut

Apotheker R . Brandt ' « Schweizerpillen bei mangelhafter V -rM

und Ernährung de » Körper » , Verstopfung , Hämorrhoiden , Hamm
beiten : c erzielten Ausführliche Prospekte mit den ärztlichen ilttW

ind gr - ttS , s° wi - die ächten Apotheker R . Brandt '» Schweizerx .^
Schachtel Mk . 1 .— erhältlich in den Apoth -k-n zu Uievristu ,
bittet , Komdura , Hadamar , (kamdrrg , Munltfe Kirke

Auch können Bestellungen bei » alilem * » ehll * in 28ie «M|

abgegeben werden . ___________
(M .-No . 8600 .)
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11/tl11 ® iLie. sonst 3 Ml . 50 Pf . , jetzt 2 Mk . 20 Pf .

lHÖDcriflllr @ ^ a U,1 < f * toar < c Glacd -Vandschnhe , sonst 3 Mk ., jetzt tt Mk . 70 Pf .
4 rW Adolph Heimerdinger ,

Prüfungen im Handwerk .
Der Vorstand des Local -GewerbevercinS hat beschlossen , in

h rrsten Tagen des Monat « April eine praktische Ge -
rllen - Prüfung zu veranstalten für diejenigen Lehrlinge ,
fklchr bis dahlu ihre Lehrzeit beendet haben . Wir ersuchen
inmit die verehrlichen Lehrmeister , die Lehrlinge aus dem
furea»- de « Gewerbevereins längstens bis zum 21 . Februar c .
» zumelden und daselbst die hierzu vorgeschriebenen PrütungL «
dimulanen m Empfang zu nehmen . Bi « jetzt fiub in folgen -
in Geschäftszweigen Commissionen für die Gesellen - Prüsunaen
swahlt : Für Schlosser und Mechaniker , Schreiner , Spengler
kmicher und Stuccateure , Lackirer , Sattler , Schmiede , Gärtner
Schneider , Dreher , DecorationSu -aler , Lithographen und Küfer

'

sollten noch Anmeldungen aus sonstigen Gejchäften stattsinden
'

I '° nd der unterzeichnete Vorstand auch hierfür die Wahl von
krii .nngs Commissionen veraulasfen .
k Der Vorstand des Local - GewerbeveretnS .

» Als besonders preiswürdig empfehle :

। Bausina * flalMeinen
5 per Meter 50 und 60 Pfg . ,

4756

reinleinene Tischtücher
von 1 Mark 50 Pfg . an .

I Michael lßaer9 Markt .
Pm noch gut erhaltenes ^ afelklavjer ist zu verlausen .
Muer Expedition . 2614
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E . Hisgen , Uhrmacher .
PatentglSfer a SO Pfg .
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Heute Vormittag von 10 ms 12 und Nachmittag
von 3 MS 5 Uhr wegzugshalver in Villa Kapellenstrabe 53 ans
freier Hand verkauft : Die gesammte Einrichtaug , als Dopha .
Chaise longae u . Sessel ( rrttjer Rips ' , Betten , Tische .
Kommoden , Schrünke aller Art , Gallerten , Tpiegeb
Küchen - und Gaxten -Möbel , Geschirr re .

*
221

Für Confirmanden .
Empfehle mmne anetkanrt guten Cachmirs , farbige

Kleiderstoffe und sonstige Bedarfsartikel zu den billigsten
Aus Verkaufspreisen .

917f ) Friedrich Kappus , Marktplatz 7 ,

Eisenbahn - Feder ,
beste und dauerhafteste Stahlfeder , zu haben bei

1QQ . X TMn £ > ftl 8 Marktstrasse 8
1824 neben Hotel Grüner Walb .

. . . ^ " E * rii « i » t im höheren Kiaviersplel .
566

,. . . a .Sii jwlln . ttencdtct , Lonj,,, . 0 - t <>» , „ 1,0 . 1t . I. .. f , vSg !fSw £ !S

Holländische Dampf - Kassee - Vrennerei
Monna

, Foerster & O Frankfurt a . M „

häl ‘

8 ; » « ?Ä » ^ M,br « nnl .
$ l “ nl ' $ ° ', ' i ' ' L ' 1,1 « ' MO W, » d . « » » „ , Wlrt,t

w,a - - - - - « WU . W „ TO . „ , u WWW . Mt

IT mar LftftW » Ziehung : 19 . , 20 „ 21 . , 22 . Febr ,

. Art « , w 1 l . Hauptgeldgewinu 75,000 Mark .
Haupt . Collecte F . de Fallois , Host , L - nqg . 20 , Wiesb . 6356

Portraitmaler
______ M » kleine Bargstrasse 1 . " MU 43z ?

SSW
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Bekanntmachung .

Die Parkstraste zwilchen den Häusern No . 30 und 32

wird »um Zwecke der H rstelluug einer Wasser - und Gasleitung

vom » 1 . d . Mts . ab auf die Dauer ötr Arbeit sur den

» uhrverkehr gesperrt . Der König ! . Polizei Director .

Wesbaden 1
“

Februar 1883 . I . V : Höhn .

112 Stück gemischte Wellen ;
Distrikt Frohuberg :

1 Eichenfiamm non K .23 Festmeter ;

Distrikt Wetkershah » :

20 Stück eichene Werkholzstämme von 7,12 Festm .

den ? Stammholz wird der Anfang gemacht . Zusammen -

kuuft am Schwalbacherweg im Distrikt Weckershahn .

Hausen , den 9 . Februar 1883 . Der Bürgermeiste . .

45ö8
Beuer .

Freitag den X » . Februar , tvormurago

anfaugend , kommen in dem Hauser G - meindewald

Holzversteigerung .

ireitag den 2 .3 . Februar , Bormittags 10 Uhr

Eine junge Frau sucht Beschästigung im Waschen und PrhenI
Näheres Schwalbacherstraße 10 im Dachlogis . Ml

Eine anständige , zuverlässige Frau sucht Mouatftecke .

Kirchgosse 23 , 2 Treppen links . &39«

Ein Mädchen , im Kochen und allen häuslrchen Rrdedel

bewa .dert , sacht Stell ' . Näh . Oeanienstrahe 21 , 3 St . 1. 518 |
Repräsentantin .

Ein intelligentes Fräulein sucht bei einem alleinstchendkZ

älteren Herrn selbstständige Stellung zur Führung seines Hauck

hal »eS , auch zu mutterlosen Kindern . Osserten unter IS . 0 . 1

in der Expedition d Bl . erbeten . »»>1

Ein braveS Mädchen vom Lande , welch s etwas kochick

nähen und bügeln kann , sucht Stelle in einer kleinen Hauck

Haltung oder als Hausmädchen . Näheres MauntiuSpIatzck

Mu awtändiges Mädchen , welches selbstständig kochen kack

und alle Hausarbeiten gründlich versteht , sucht zum 1 . Mck

oder früher Stelle , am liebsten als Mädchen allem . Stäbeick

Saalgasse 34 im Laden . ,
Zwei Mädchen , die alle Hausarbeit verstehen , nähen u . bügel

können , suchen Stellen . Näheres Nöderstraße 26 . 5dol

Ein Mädchen vom Lande , welches gut nahen kann , futf

sofort Stelle als Hausmädchen . Näh . Römerberg 32 5231

Ein Mädchen aus guter Familie , m allen hausl . Arbeüeß

bewandert , sucht Stelle als Stütze der Hausfrau , zu grüßmi

Kindern oder als Herrichafts - Haurmadchen . Näh . Exp . Ml

Ein einfaches , braves Mädchen sucht für sogleich stelle all

Hausmädchen ; dasselbe kann auch waschen und bügeln . Ml

Louisenstraße 38 , Parterre .

Eine gute , selbstständige Köchin mit guten Zeugnissen , welÄ

auch etwas Hausarbeit mitübernimmt , sucht zum L Ml

Stelle . Näh . Taunusstraße 28 , eine Treppe hoch . döq

Eine erfahrene Köchin mit langjährigen Zeugnissen s «

auf gleich oder später Stelle . Näh . Bleichstcaße 11 . 53 «

Ein anständiges Mädchen , welches im Kochen und NatzkI

erfahren ist , sucht Stelle als feineres Hausmädchen oder J
einer kleinen , ruhigen Familie . Näh . Rheinstcatze 63 , Bel - Et . 53«

Personen , die gesucht werde « ;

Ein junges Mädchen für Nachmittags gesucht . N . Exp . 53»

Ein ordentliches , zuverlässiges Mädchen zum sofortigen

tritt gesucht bei Frau Heerlein , Marktplatz 3 Seitenb . s' ^
Ein Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann und Hau

Qib -it mitbesorgt , auf 1 . März gesucht . Mti Exped ,
52

Gesucht zum sofortigen Eintritt tm ; unges Mädchen in ei«

Laden . Näheres Lanagasse 6 . "

Ein ordentliches Mädchen für sofort gesucht im SÄ

Holzversteigerung .

Montag den 20 . Februar l . Js . , Vorwittags

10 Uhr anfaugend , werden in dem Auringer Gemeinde¬

wald Distrikt Bechtenwald :

11 eichene Bau - und Werkholzstämme von 34 Festmeter ,

16 Raummeter buchenes Scheitholz ,
8 „ „ Knüppelholz ,

225 Stück Wellen ,
16 Raummeter Stockholz

" "
Bemerkt wird , daß das Gehölz ganz in der Nähe deS

KellerSkopss lagert und guter Qualität ist .

Auringen , den 16 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .

5216 ____________
^ chmUt .

Holzverstetgerung .

Montag beit 26 . d . Mts , Vormittags 10 Uhr

anfangend , kommen im NiederjoSbacher Gemeindewald Distrikt

Laugenkopf : , , . _ , ,
142 Rmtr . buchene - Scheitholz ,

46 „ „ Knüppelholz ,
2750 Stück dergl . Wellen

zur öffentlichen Versteigerung .4
Niecerjosdach , den 19 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .

5378 ________________________
Kllv .-------

( Fortsetzung au « btm Hauplbtatt .)

Personen , die sich aubieteu :

Eine junge Frau sucht Stelle als Krankenwärterin . Näheres

Walramstraße 25a , 4 . Stock .
Ein Mädchen sucht Beschästigung im Waschen und Putzen .

Näheres Kirchgasse 27 , Hinterhaus , Parterre . -> 317

" "
Ein

"

junges
^

Dienstmttdcherl wird aus gleich gesucht Wl

m ^ ntl
^

Mä
'
dchtt ?gesncht Albrechtstraße 27MJart . 3

siur Pflege eines kleinen Kindes wl

HF ein erfahrenes , älteres Mädchen sofort fieM

Näheres alte Colonnade No . 20 — 21 .

Eine gute Köchin , noch stmgeres Mädchen , »1

auch sonst Hausarbeit übernimmt , wird ans U

1 . Mär , gegen guten Lohn gesucht . Zu ersrmff

Parkstraste 5 a , „ , J
MMUMr -.!, Ans einem hiesigen Ba u b u r e a n kann 1

WWW junger Mann mit guter Schulbildung als <» le

eintreten . Näh . Expedition . b1
Ein Glaserlehrling gesucht von J

L . Sind , Steingasse 31 . »1

Einen braven Junge » , der Lust hat , Friseur zu werden , s°

C . Brodtmann , Grabenstraße 3 .

Lehrling gesucht bei „ „ , J
M . Frorath , Eisenhandlung . ‘*1

Ein Lehrling gesucht von J
Lammert , Sattler , Metzgergasse 87 .

Distrikt Höhrheck :

45 Stück eichene Stämme von 72,18 Festmeter ,

6 „ buchene „ „ b,5 „

228 Raummeter buchenes Scheit - und Knüppelholz ,

Gesund en : 1 ) ein gestreiftes Hemd , 2 ) eine wollene Kinder

schürze , 3 ) ein blaues Plüsch . Portcmonnaie mit über 1 M « "

Jfiibalt . Verloren : 1 ) ein Manschettenknopf von Elfenbein ,

2 ) in F . anstatt a . M . eine gelblederne Brieftasche , enthaltend :

a ) einen 1000 Ml .- Schein . b ) fünf ICO Mk . -Scheine , c ) Visiten¬

karten . sowie Abonrementikarten für den zoologischen Garten

und Palmgaiten auf den Namen . Weber "
, 8 ) ein biour .ee

Marktkarb mit einem Topf . Der Kgl . Polizel - Direetor .

Wiesbaden . 16 . Februar 1883 ._______
Dr . v . Strauß .

iin gut geba

. 40,000 M
im mtttelgr

Spezereig !
Nähere - i

Sanstellen
las einem r

Plätzche
I Offerten i
« sucht aus ' j

5 °/o 42C
W .

| Oi
ptben gegen

auf zweit
I ihre Osser
6,000 W

üinszahle

iin neues , e

Hinterbau
W

C . H .
« erkauf ,

Sans mit
billig zu
befördert

lieächäi
Kauf .

landhäufei
jeder Brc
von ganz

sto . 4 »

8in pädag
gdjnlbirector
veschäftigung
In (einet Wol

an die Exped

?[Ue Arten

angenommen



> 48 ■ No . 48 « xpevittonr Wo . inr . Bette II

PlchmU Lin pädagogisch gebildeter Herr , der seine Stellung als
b ^ Mch . ldirector wegen eines BrustlcidenS aufgeben mußte sucht

■ ^ äMseschäftigung in schriftlichen Arbeite « jeder Art
'
die er

„ b3SW,i feiner Wohnung aussühren kann . Offerten sub I ) . W . 30
Irbelti ^ n die Expedition d . Bl . erbeten . _________________

f>247
11 618WllUe Arten Weißzeugnäherei und Ausbessern wird

Angenommen von Frau Anna Erdmann ,
■ __________ Kirchgasse 11 im Hinterhaus rechis . 409

iehendM Mllritzftrad « 10 sind Dilkwnrz zu hrven . bTii

9t II l ? T 7 icfl l .

t Hlniirn English Lessens by an English Lady . Good Referenees
»Platz ■ ! Wiesbaden to present and former pupils . N . Exped . 2179

6308 Le {ons d ’ Allemand aux prix niederes . Succes assure .
| en faitB 'adresser au bureau de ces lettres . 5434
1 . MäM Legens de conversatlon francaise et anglalse .
9läfmÄeaches English persons German . Viele Jahre Privatlehrer

532 ® n Paris und London . Besorgt Uebersetzungen . Vorzügliche
S. büfleÄwfehlungen .

,
Kölnischer Hof , kleine Burgstrasse . 2815

MW Ifn jwniQph Ein Italiener ertheilt Unterricht
II , suW 1 wlllvlllövlli in seiner Landessprache . Näh . bei

523 ® en Herren Feller & Gecks . 1602
Arbeit !» Line Musiklehrerin ertheilt gründlichen Klavier -

größerW u t e r r i ch t gegen mäßiges Honorar . Räh . Exped . 3384

| !
'

<A w ।)
•» ' iAch ( ö

xp ? I> ft en

n weide6 " llcuc8 - elegant und gut gebautes , rentables Haus ohne
v MW Hinterhau : wird zu kaufen gelucht durch

53Ä ______
W . Halberstadt , Schwalbacherftraße 32 . 5113

sen f -M C . II . Schmitt ns , WW
"

Rheinstrahe SOL

. „ . . W verkauf , Vermtethen von Häusern u . Billen . 4515
d NadMr ----- - — --- —___________

oder M »ns mit Thorfahrt , gute Geschäftslage für Handwerker ,
.Et , bM billig zu verkaufen . Offerten unter Chiffre E . W . 100

J befördert die Expedition d . Bl . 5339

53M Geschäftshaus , Villa , Hotel garn 1 , günstiger
gj Kauf . C . H . Schmlttus , Rheinstrasse 50 , 4516

mb . bMondhgnsrr in allen Lagen und Preisen , Geschäftshäuser
nd jeder Branche , Häuser zu jeglichen Zwecken , nach Wunsch

m « von ganz niederem Preise an .
1 in J . Im and , Weilstraße 2 . 38

11 Billa Blnmenftraße 8 zu verkausei ^ ide ^ zuver ^ W

L „ „ ,
*■ miethen ; anzusehen jeder Zeit . Näheres durch Ä

1 Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2140 |
aA Mia gut gebautes Haus mit Garten ohneHinterhau ^ s^ ür
'de » M 40,000 Mark zu verkaufen . Näh . Exped . 5383
" ^ W >n mittelgroßes HauS in schöner Lage mit sehr gutem

Spezereigeschäst ic . unter guten Bedingungen zu verkaufen .
eWf Nähere - in der Expedition d . Bl . 38

^ . Wanstellen für Landhäuser zu verkaufen Biebcicherstr . 17 . 1614
”

f® “* " nem reinlichen Hofe in frequenter Lage wird ein
. „ ,1 Plätzchen zur Errichtung eines Maler - AtelierS gesucht ,

t » «Ä Offerten unter X . 45 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 5155
1 2 '

^ Mlucht aus ' S Land als erste Hypothek « ( nur Ländereien ) zu
42 « » Mk . und ISO « Mk . durch

. Ä W . Halberstadt , Schwalbacherftraße 32 . 5114

. * « 1 < '
a . 80,000 Mark

> 3 . aiÄttben gegen 5 °/o Zinsen bei mehr wie doppelter Sicherheit
M auf zweite Hypothek gesucht - Nur Gclbftdarleiher wollen

ing . 4le ihre Offerten unter L . X . in der Exp . d . Bl . abgeben . 5129

, „
Mark auf gute Hypothek « von einem pünktlichen

b7 . ümszahler zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 5158

i n

Glaser - Diamanten
,

vorzügliche Qualität , zu sehr billigen Preisen empfiehlt
1646 M . Offenstadt , Dotzheimerstraße 17 , Stb .

Schüler Penfion .
1 - 2 Schüler der hiesigen Gymnasien finden in einer feinen

Familie gute Pension und Pflege , sowie Aussicht bei An -
fertigiing der häuslichen Arbeiten , Zurückgebliebene event .
auch tüchtige Nachhilfe in allen Fächern . Nähere » durch
W . Roth

"
» Buch - und ^ mfthandlung hier . MW

( Fortsetzung ans dem Hauptblatt .)
Gefache ,

Wohnung von circa 5 Zimmern , in guter Lage , mit

n AM,6et'k
” Balkon zum 1 . April gesucht . Offerten

unt . r M . 1 . 61 werden ou di « Expedition d . Bl . erbeten . 4937

( Sin großes , möblirte « Wohn - und zwei Schlaf -
zimmer nebst Küche und Zubehör in der Nähe der
Cnranlage « auf 1 . April für mehrere Monate zn
miethen gesucht . Offerten nnter v . L No . 100 an
bie Gxpedrtron d . Bl . erbeten . 5300

Gesucht zum 1 . Mai oder 1 . Juni in günstiger Lag « ein
klerneS Familien - Logis , bestehend aus zwei kleinen Stuben ,

wlt ’
n

' earn $ lWv « Offerten mit Preisangabe
su ^r ^ ‘ 3C0 on 6ie Expedition d . Bl . erbeten . 5247

Juli zwei Wohnungen in einem

s r»
Huuse von i « 6 Zimmern , geräumigem

Hosraum oder Gartenbenutzuilg . Gef . Offerten mit Preis¬
angabe unter v . B . X . an die Exped . d . Bl . erbeten . 5869

besuch ,
« ine einzelne Dame sucht auf den 1 . April 3 unmöblirte

tymmer ohne Zubehör ; Bedienung im Hause . Ges . Offerten
bcä Leises unter E . Z . 170 an die Expedition

d . Bl . erbeten .
r

539
Angebote :

$tbIekl
'
M «

e l7J ’,nbm3 flimmer , 1 Küche mit Wasserleitung
und Zubehör auf 1 . April zu verm . Räh im 2 . St . r . 5398

Srflii tenftrafte 22 zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 5277
Geisbergftrahe 84 gut möbl . Zimmer , aus Wunsch

mit Pension , auf gleich oder später zu vermtethen .
Villa Kapellenstrage 42a eine Wohnung von 6 Stuben

und Zubehör , Badestube rc . sogleich zu vermiethen . 37
Hmirchgafse 4 '2 im 1 . Stock ist ein schön möblirte » Zimmer

mir Cablnet zu » ermiethni . » 670
Kirchgasse 49 ist die Bel - Etage ganz ober getheilt auf de «

1 . April zu vermiethen . ißtn

« n
Ä Vr? 9üJ * Ci ^ ' \ 0,0611 Zimmer zu verm . 1250

<mOr « 5arace möbl . Zimmer zu verm . 4646
Mo ri tz st raß e 28 ein ar . möbl . Parterrezimmer zu verm . 506
MMlaasse « im 2 . St . sind zwei elegant möblirte Zimmer ,

Extra - Eingang , zu vermiethen . 2775
Neugasse 7 , 2 . « tage , ist ein möbl . Zimmer zu verm 5127
Ri eolaSstraffe « find » - » elegant möblirte

dimmet mit oder ohne P - nston znrn März zn
vermiethen . 5213

MiM . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Webergaffe 44 , 2 Stiegen hoch . 4391

« in fein möbl . Zimmer zu verm . Herriimühlgasse 3 , 3 St . 5259
« ine schöne Wohnung in der unteren Friedrichstraße ist zum

1 . April zu vermtethen . R . Bahnhosstr . 5 , Bel - Etage . 4273
Möblirte Zimmer eveut . mit Küchenbenutzung an resp . Damen

zu vermiethen Bleichstraße 13 , 1 . Stock . 5286
Junge Leut « erh . gute Kost u . Logt « Wellritzstraße 7,1 St . 4677
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Keilgherfianggaffe 20 .
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21

Mel

etwas durch .

Auj

jplgen , meld
3 Pfg . für
Westlnd .
Xellghen

do .
Kartlnlq

„ Mr Bekannte erbitte noch einige der Heinen

Bücher „ Lrantensreund
"

, denn in Folg - meiner

unerwartet schnellen Genesung wollen Alle daß

Buch lesen k ." Diese Zeilen eine « glücklich

Geheilten sprechen für sich selbst ; wir mndjcn

laber nur daraus aufmerksam , das , der „ Krau -

ftnfreitnb " auf Wunsch von Richter
'« Verlag « -

hli ' sialt in Leipzig graft « u . franco versandt wird .

Meinen t

daß sich mei

Hause Kirc

Ich erlau

btsitzern ess

fahren in z
tbättfl gewest
mfaßt Anse
Icituuflen ,
lascheste ur

Buch - und Steindrnckfarve
und Lacke . ( II . 4358 .)

rief marken zu Sammlungen verkauft , kauft ,

tauscht G . Zechmeyer in Nürnberg . Con¬

tinental - Marken , circa » 00 Sorten , per

Mille 50 Pfg . ( II . 892 u )
_______

la fette Nußkohlen (gr . Sorte ) . ä

la AnthracitNustkohlen . . ä

Matico - Injection
von *

driinüuli de c,e **

Apotheker in Pari « .
eiu <|d)UeiiUd) ou8 pernoianlichen

Matlcobmttcrn juberritet , hat
bleie Inti . Non in wenigen Jahren
einen aNacmetiieii Rn , erlangt .

Dieselbe enrirt tu kurzer gelt ble
hartnäckigsten leiben .

Jedes Fläschchen isi mit bet Uns
ierschritt

Grinianlt et Cie .
und dem Svecialftempel der franxS --
sticken Regierung für Fabrikmarken
versehen .

Nit Verlage In allcu größeren Apotheken .

Daunen -
, Roßhaar - &

4466

Bettfedern Lager .

Preangei
Semanlci
Surinam
fst . Ceyh
gelber Ji
tinadeloi

la Scheitholz in bei . Grützen . a „ 28 .50

Bei Abrah .ne von 10 Fuhren 7H - ° /o Rabatt .Bei Abrah .ne von 10 Fuhren 7 ' /- ° /° Rabatt . do .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn » » . Kicke Geboegai

I “ OJycerin - Seif « I
,

sehr mild und von feinem Geruch , per W 60 W , bt

ö Pfd a 55 Psg . , bei C . Gartner , 28 Marktstcaße 26 .

Wiederverkäusern Rabatt .  461

Wasserdichte Lederschwiere ,

aneifannt b steS Conservation ? mittel für Schube und (onftijt
ü - biriveit , fei Willi . Jung , ® cfe der Ädelbaidstraße in.

Avolpbsallee , und Phil . Menscher , Kirchaajse 51 . 439

Die Kohlcnhandlunst von J . Ctouth zu Biebri

ofserirt franco Haus Wiesbaden :

la stiickreickt Ofeukohlcu . . . a Mk . 16 .50 w *
'

265 i la Stückkohlen
1 , QP ;ri " "

Bestell «
Henn Gast
Wohnung 3

Schwa
möbel uni

lahme , Ma
mit hohem
12 ) Mk ., t
Eregrasmat
iitfi 6 Mk ,
Einrichtung .
Polstermi

WO
___

I iEm Stil
Iwiff Matr

Isliade 22 ,

Zliiilch , Fcdcilkincn , Barchent . ,
— — ,

Federdecken , Federkissen . Dld BlebNch - MosbUchk
Roßhaar - & Secgras - Matratzctt Düngeraussuhr - GeseUschast

Hicl . nel Baer . Markt . Ä
» « « W " 1

1 ) In der Stadt , der Biebricher - , Schierstei ^
m b Mainzerstraste : Die Grube , 1 Fast haltend , 1 Ma

L Faß ä 90 Pf . , 8 Fuß ä 80 Pf . , 4 Faß ä 75 Pf , 5 ß
-i Pf . , 8 Faß ä 65Pf . , 7 Faß & 60 Pf , 8 Faß ä 55 i

9 Faß ä 50 Pf , 10 Faß ä 45 Ps , 11 und mehrJaß ä 40

2 ) In den Landhänseru und der Kapelleustraße i

Faß 1 Mark mehr . ■ ißeaetiftät
3 ) Bei Gruben mit ClosetEinrichtnng wird per ■ - 3 — 1 —

1 Mk . 50 Pf . mehr berechnet .

Bestellungen beli . be man bei Herrn Carl Hack , Ecke

Kirchgass - und Louifenstcaße . zu machen . ___

■ ■ F * K5asthenhier : Jemand , der durchaus sicher im Anreill

Mainzer , Frankfurter , Aschaffenburger , hell und dunkel , zu den I obiger Farben Nach Vochaildenen Rezeptm i

biNiasten Preisen in */i und ‘ /» Flaschen liefert j und eilt selbstständiger £ )CuOaWu ) Ct per l . Apl
Nchwerdei , ' “

h ^ auerflQ,icv . gesucht ; angenehme Stellungen . Ossers

Mein Atelier zum Kcinlgen und Renoviren von I
upnuipi » I J | ir Voiflor tu tiijl

OelgemSlden befindet sich kl . Bergstrasse 1 . I HaaseilSieill V oyier ui MVH

4388
__

H - Küpper jun . Rhich ^ ordeiistadt .

> * » “ <" -md - " » « >- ! - - « - » - >' - » - i » ■»

jMitirwemeie Als treuer Sohu bringe ich

unter » usicherung prompter und billiger Besorgung . I Dir meine Wünsche dar ,
4926 Ii . Finck , Sterngasse 31 . I Verleb ' in Deiner Rüstigkeit

 nuftb . braunwoll . Damast , nebst 3 Stühlen , I Roch manches frohe Ĵahr . I

Soplia , wenig gebraucht , billig ab -,ngrten kleine I 1387 Christian Becker , Unterojj ^
i ,

Kirchaasse 1 . eine Treppe hoch . 5 . 61 I ^ me Näherin , weiche Alles nähen kann , empfiehlt sich

ttwei versektc WetstzeuuRähcrinnei « empfehlen sich im 1 billigem Preise Näh . Nerostcaße 9 - , Parterre —

Aafertige ^i aller Arten Leibwäsche , spez . Herr - n - Hemdei ' , in « anarienroller , gntt Sä -^ er . a 8 « nt140 '
JJI.V

und außer dem Hanse . Näh . Hermannstraße 4 , 1 . Et . 5370 [ kaufen . F . Kais , Heumuudftraße 1c .

waage und!
oi nn Baarjghli ,
21 .50 50 $ f. t),t

Kitte Itftwl
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Weite 18

Kaffee - Lager
* *

und erste Wiesbadener Kasfee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . El . Mnnenkohl ) Ellenbogengasse 15 .

Mehrfachen Nachfragen nach billigen Kaffee entgegen zu kommen , habe mich bemüht , zu nachstehend billigen Prüfen
kiwaS durchaus Reinschmeckendes , Gutes ofseriren zu können :

Curacao - Kaffee , roh , per Pfund Mk . — 70 , derselbe gebrannt per Pfund Mk . — 90 ,
Trillados - „ „ „ „ „ — 80 , „ „ „ ,, „ 1 . - ,
bläul . Java - „ „ „ „ „ — 90 , „ „ „ „ „ 1 . 10 ,

Nellgherry gfo . 93
" ' ' "

1 . 04
*

} bic,el6en » " -- » L 2 (X

Pfund Mk .pro

»ft
.er folgt

Java - Perl
fst . Preanger Ro . 5970 . . .

Guadeloupe No . 157 . . . .

Neilgherry - Perl ......
Weilgherry , feinsten
gelber Java ........
hochfst . Ceylon , grohb . . . .
ächten Nangoon ......
ächt arab . Mocca
fst . Perl - Ceylon
fein braun Java
hochfeinst braun Java . . .
hochfst . ächt braun Menado

3 Pfg . für Brennen , folgen :
Westind . Java No . 34

Nellgherry No . 43
do . No . 44

Führte
Etrn . ii6
ie Stabt
Qfleunbt
aarzahlii
Ps . V-r
tr . Red ,

Keilgherry No . 76 .
Preanger No . 54 .
Nemanicck . . .
Surinam . . . .
fst . Ceylon . . .
gelber Java . . .
Guadeloupe No . 158

Außer diesen Sorten lasse gleichzeitig nachstehtnd in den besseren bis zu den feinsten Marken die Preise roher Kaffee
folgen , welche größtentheils stets frisch und wundervoll gebrannt vorräthig sind , mit Zuschlag des Einbrennens und pro Pfund

l. 1 . 32
1 . 88
1 . 38
1 . 44
1 . 44
1 . 44
1 . 50
1 . 50
1 . 50
1 . 50
1 . 54
1 . 60
1 . 64

pro Pfund Mk . 1 . 03 i

„ 1 . 68

ii ii » 1 * 11

n „ ,, 1 . 14

„ „ „ 1 . 20

„ w 1 . 20
1 . 20

„ „ „ L20
1 . 26

„ „ « 1 - 26

„ „ „ 1 . 32

„ „ « 1 . 32

„ « „ 1 . 32

Martinique No . 184
do . No . 87

Bick « Geboegan . . . .

i per a

t , Ecke

rdensü
Wiegensf

)it zu
e lc .

erossip «

ehlt suh

rsteiul
1 M -

f , 5 ?
ä 55 i

ß » 40

lraße

rbel
158 .) j

Änreiä

pten
: I . Ap

Offcr
658

Köst

Zur gef . Beachtung .

Meinen verehrten Kunden hiermit die ergebene Nachricht ,
daß sich wein Geschäft unverändert nach wrr vor in meinem

Hause Kirchgasse 9 ( vis - ä - vis der Aitill .- Kaserne ) befindet .
Louis Conradi , Spengler und Installateur .

MT Magazin für Küchen - und Hanshaltnngs -

Negenstände . 5186

Geschäfts - Empfehlung .

Ich erlaube mir geehrten Herrschaften und Herren Häuser -

bischer« ergebenst anzuzeigen , daß , nachdem ich seit vielen

Jahren in zwei der bestreuomrnirtesten Geschäften Wiesbadens

tijätifl gewesen , dasselbe auf eigene Rechnung betreibe . Dasselbe
»mfaßt Anfertigungen und Reparaturen in Gas - und Wasser -

kihutflcn , Closets , Pumpet » u . s . iv . und halte midj bei

lascheste und billigster Bedienung bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll
Emil Deike , Installateur .

Bestellungen werden freundlichst entgegengenommen bei

Henn Gostwirth Guckes , Saalgasse 88 , sowie in meiner

Wohnung 84 Friedrichstraße 84 . 5341

SchwalMcherstraßc 37 N - Ä « ? WL
Möbel und Betten , französische Bettstellen mit Sprung -

Iiahme , Matratze und Keil 68 Mk . , feine polirte Bettstellen
■mit hohem Kopftheil , Rahme , Roßhaar - Matratze und Keil
112 ) Mk ., eiserne Bettstellen mit Matratze 25 Mk . , 3theili » e

iSeegrasmatcatzen 15 Mk . , eintheilige 12 Mk . , gesteppte Stroh -

Ilicke 6 Mk ., sowie Kanapes , Chaises - longues , Divan mit Bett -

I ^ iinichtung , Klavierstühle , Sessel rc Das Aufarbeiten von
tPolstermöbel und Bette « wird pünktlich besorgt .

r 0  Chr . Gerhard , Tapezirer .

I
^

Ein Kinder - Ti hwagen und eine etserne Kinderbettstelle
Inbst Matratze uüd Strohsack sind billig abzugeben Louisen «

Maße 22 , Parterre . 5146

Eine Restparthie prima gelbe , glatte Speise -

Kartoffel »» ( Amerikaner ) per Malter = 200 Pfund
8 Mk . 60 Pf . empfiehlt , soweit Borrath reicht ,

Fr . Heim ,
4786 Ecke der Welliitz « und Hellmundstcaße 29a .

Ein wenig gedranchter , eleganter Landauer

zu verkaufen . Näheres Expedition . 5086

eiHnnniinnuan

| Kaifee - Lager g
S von 4783 N

B A . 11 . AiinnenkoM ,
B

a 15 Cllenbogengasse 15 . B
B Indem Kaffee auf ollen Seep ' ätzen im Preise B
M bereits schon bedeutend gestiegei » und die Steige - M
M rung , der gesunden Lage wegen , noch fortdauern wird , M

M halte mein noch sehr großes Lager ■

8
aller Sorten Kaffee 8

z « noch niedrigen Preisen bestens empfohlen . B

eMMMkXÄÄMÄMÄÄÄMÄMMÄÄ ®

Thee
bezogen in größter Auswahl und zu alle «

Preisen bet

Eduard Kräh ,
67 Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen " ) .
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Nacht « und Vormittag « Regen .
«> Die Barometer -Angaben find auf 0* R . reductrl .

MarttLerreNtr

ii DohlenkasFrankfurt
« drei Jahr

,Es hän

Kirchberg .

Kleeeä »» lie - Mo »tei i

Leipzig .
«^ .riieer W » ldi

16

Vier Jahreeielteei
Bremen .Schieren beck , VII .

Kaum eine Stunde von Villa Schönberg entfernt , dort ,
hi mit demrraum ruic öiuhvv w » wm , »g ..... i i

da » Thal in ' » Herz de » Gebirges zieht und sich fo verengt ,

e» fast zur Schlucht wird , steht eine kleine , alte Kapelle . M
. „ * ftr. < !___- ttek ICma tartt» nit1 ' ■ !

Homburg .

Marschall , Kfm .,
Wengler , Kfm .,

Frankfurt .
Dresden .

Hannover .

Bremen .
Berlin .

Alsenz .
Homburg .

Scheffer , Kfm . ,
Zeiser , Kfm . m . Fr .,
Gaismann , Kfm .,

Eller , Fabrikbes .,
Schmidt ,

Hotel „ Zern
Bornemann , Kim .,

Rathenow .
Köln .

52 - 57
24 - 24
37 - 42
72 - 77
19 - 22

- Rm .
9 „ I

16 „
20 „

Limburg .
Hnh * “ i

Aachen .

Köln .
Nürnberg .

Berlin .

Aunaberg .
Elbci Md

Köln

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 20 . Februar 1883 .)

Strich , Kfm . ,
Strich , Kfm .,

Motel
Wissmann ,

Wiegand , Kfm .,
Wülfing , Kfm ,
Philippsohn , Kfm .,

Lucko , Kfm ,
Linnarch , Juwelier ,

Weber , Kfm .,
Netter , Lehrer ,
Freyling , Kfm .,

Frankfurt , 19 . Februar . (Vichmarkt .) ES waren zugetrick

circa 300 Ochsen , die nicht alle verkauft wurden . Bei langsamem Gesch

Rlkblöcke , bii
he Erf -Hii «

hier am Abi

!ihrem Sinrze

I« i«h , daß t

bleibt, mit t

Lbe der schw

Thal stürze .

Berg selbst i

Naben haben
Maaren die

M Käuzchen
j Der Ort

Welle *
, wie

hin nannten ,
b«8 Marienbi

Linen Kranz i

dich in dem 1
falten Gottesh
iilten ein fto
hnb daS tieti
Etucfe nachge
lipfCe war .

Die Sch
^ besucht ließ
si ein Ziel
iichii Anzieh ,

Eine » T
mltr sich die

(it Wunsch , I

, Das all

n die mitte

egrabenen Z -

Irlliärung n

k einzelne §
hing dabei
» dieselbe ni
i sie legten

Sie wäre

Homburg .
Brühl .

Frankfurt .
Berlin

Lahr .

ir erzählen
eilen Sie ? "

„ Gewiß ,
„ Aber di

«Icha fort , „
iibct zurück .

„ Nein , h
widerte Can

»Nun flu
tr Beide all ,

Carola t
it Sascha du

E « war
if der ganze ,
» der wolle
stammen list
undenkbar

tjtn , wo d
'entweihte L
«st der Bli
imtnel sendet

Carola h

Adler i
Kessler , Kfm .,
Schmidt , Kfm .,

Metevrologische Bevvacht « » ger »

der Station Wiesbaden .

Voigt , Forstcand .,
Hoffmann , Kfm .,
Körwcr , Kfm .,
Stadthagen , Kfm .,
Krämer , Kfm .,

50 Mk . und der ganze Vorrath vollauf geräumt . Bullen , deren m

13 Stück vorhanden waren , gingen je nach der Qualität jit 48 - 55 $

ab Kälber waren 256 Stück zum Verkauf gestellt und ging da » Ges»

v . Koenen , Lieut .,
v . Jagemann , Lieut .,
Reiff , Fr .,
Herzteld , Banq .uier ,

Beste , Frl . Schauspielerin m . Bd .,
Rudolstadt .

WoireBliofi
von und zu Mühlen , Forstcand .,

Homburg .
Hornbostel , Forstcand ., Homburg .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . .
20Frc » .-Stücke .
Sovereign » . .
Imperiale » . . 1>-
Dollar » in Gold 4

Brandt , Kfm .,
Kurtcnacker ,
Müller ,
Bauch , Kfm .,

Pariser
Schütte , Kfm, ,

Pessimisten .

(69 . Forts .) Roman von F . von Stengel .

Ferun , Kfm ., Stockholm .
Finkelstein , Frl .Hofopernsängerin ,

Darmstadt .

hunderte mögen darüber hingegangen sein , und ihre von der )

geschwärzten Mauern , an denen überall der Mörtel herausgebr «

ist in deren Spalten Grar und Moos wächst , stechen wenig

von dem dunkeln Hintergrund des Tannenwaldes . Unj ' 91

Hotel Block i
Tbo npson , m . Farn ., Loudon .

■ » hwarzer Bock i

Pf . Amsterdam 169 .20 bz .
„ London 20 .455 — 460 bz .
„ Pari » 81 .15 - 10 bz .

I „ Wien 170 .70 - 170 .65 bz.
„ i Franksmter Bank -Di »conto

I , RcichSbank -DiSconto 4 °/, .

Königsberg .
Berlin .

Deich i
Marienberg .

Bärwindt , Kfm . , Frankfurt
Klein , San .-Rath Dr , Magdeburg .

v Garezyevski , Lieut ., Frankfurt .' ' ' Frankfurt .

Pöta , Landw , Niedertiefenbach .
Ptiiz , Verwalter , Niedertiefenbach .

Berlin .

Gondel , Rent , Bromberg .
Schmöhle , Rittergutsb ., Freiburg .

Worms .

Elahorai
Heermann , Kfm ., Köln .
Alleckotte , Inipect ., Karlsruhe .
Schell , Fabrikbes ., Ludwigsburg .

Gotthardt , Hadamar .
Hutter , Fr . m . Tcht ., Wallmerod .

...... Hattenheim

Hoeber , Dr . med „ L » « . . . , .
Hoeber , Fr . Dr . m . Sohu , Homburg .

Dorchheim .
Würges .

Köln .
Moli

Berlin .

Maam « er Hofi
Dykstra , Holland .
Hebbinghaus , Stadtrath , Leipzig .
Oeibel , Leipzig .

Hotel de Mordi

Fremdee - Ffthrer .

Hifelgllche Dchaeeplele . Heute Mittwoch : „Dorf und Stadt "
,

Carls Han . Den ganzen Tag geöffnet . Heute Mittwoch Abendi
7V » Öhr : XII . Directions - Concert .

Astronomischer Halo » und SllkroNkopleclieB Aqearlee
Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr ;
Astronomische Soirdo .

eeralilde - ticillerle des Kui . Heestverelo » ( im Museum ),
Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitag ! von 11 —1 und
von 2 — 4 Uhr geöffnet .

■ eckel ’ sehe Msneeteweetellieras ( neue Colonnade ) . Geöffnet ,
Täglich von 8 — 7 Uhr , ;

Hlialgl , Dckloee ( am Markt ) . Caetellan un Schloss . i
l »roteotantlachie Hanptlitrche (am Markt ) . Küster wohnt in!

der Kirche . >
Protest . Hergklrche ( Lehrstrasse ) Küster wohnt nebenan .
Matlettllecke Wotbkirclte , Friedrichstrasse 22 . Den gamed

Tug geöffnet . .
'

ÄveAsrise ; « ( Miohelsberg ) . Synagogen - Ihenor wohnt nebenan .
@ Heehlc *ie Heyelee . Geöffnet täglich , vom Morgen bis ind

Eintritt der Dämmernne . Castellan wohnt nebenan .

le l ” rlvathiieerre >
Wilhelmsplatz 6 :

[ Hcwiud . Rnt . m .Fm . u .Bd ., Canada ,

Ütheln - Mutel >
v . Reck , Fr . Freifrau m . Sohn ,

Obcrnfelde .
Schmitz , Kfm . m . Fr ., Köln .
Solling , m . Tochter , Hannover .

Hoec i
Ripkmers , Bremen ,

üchiitienhofi
Winter , Oberförster , Frankfurt .
Meyer , Oberförster , Holzappel .
Abele , Kfm ., Strassburg .

tWelasr .c Sctavtam
Roeuick , stud c .ed, , Heidelberg .

K aasns - Hntel >

Guy , Fr . Rnt . in . Bd ., Baden -Baden .
Maurer , Fr ., Lahnstein .
Roelfremon , Rent ., Amsterdam .
v .Gottchalchoff,Rnt ., Kopenhagen .

Hotel Victoria i
Reben , Hof -Ger .- Adv . Dr ., Wien .

Hotel Voirel i
Oberstade , Dr ., L .- Schwalbach .
Fenske , Kfm ., Berlin .

Hotel Weiu >

ö »menbild/i
* • " Z . - m _____it . . . . Irr » « tu .rflo« h.evert rir̂ BsitCifdMfl» iah

» ra » kfnrter Conrse vom LV . Februar 1888 .
"

Selb . j Wechsel .

und ) flauer al » in der Vorwoche , für die schämten totuae tonnten

da Mk . nicht erreicht werden , während minderwertbige schon von 4b t

an zu haben waren . Hätten nicht einige fremde Händler für austrSr

die niedrigen Preise benutzend , größere Aufkäufe gemacht die Preise wirb

noch um - in Wesentliches weiter herabgedrückt worden sein ; doch veibl

noch ein Rrfistand . Hümmel kommen eben nur noch in guter QM

an den Markt , die geringeren Herbsthammel sind nahezu vollständig «

?chwunden ; c» wurde aber auch ein hoher Preis bezahlt , 70 MI ., «

vereinzelt noch darüber ; di - vorhandenen circa 240 Stück hatten sämui l

bald Käuser gefunden . Von Schweinen ist nicht viel , u melden , M

sowohl wie Preise blieben für die vorhandenen Schwarzwälder und

noveraner constant .

AuSzng aus den CivtlstandS -Registern der Stadt
Wiesbaden vom I » . Februar .

Geboren : Am 14 . Febr ., dem Taglöhner Philipp Jacob Caspari
e. S . — Am 16 . Febr ., dem Kunst - und Handelsgärtncr Friedrich Damb -
mann e. S ., N . Friedrich Carl . — Am 17 . Febr ., dem Bäcker Jacob
Milz e. T . — Am 18 . F . br ., dem Organisten und Pianisten Alfred
Burjam t . T ., N Hedwig Santa .

Aufgeboten : Der Assistent am chemischen Laboratorium Dr . phd .
Mathias Peter Pirath von Mühlcugasse , Gemeinde Commern , Regierungs -

Bezirk » Köln , wohnh . dahier , und Luise Dorothea Catharine Brodt von
Wasenbach , A . Diez , wohnh . dahier . — Der Lehrer Heinrich Theodor
Henrich oon hier , wohnh . dahier , und Pauline Germann von Gusternhatn ,
A . Herborn , wohnh . zu Wetzlar , früher zu Gustcrnhain wohnh . — Der
Lehrer Emil Adolph Henrich von hier , wohnh . dahier , und Thekla Ger¬
mann von Gusternhain , A . Herborn , wohnh . zu Wetzlar , früher zu
Gusternhain wohnh . — Der Schuhmacher Carl Mülle von Bierstadt ,
wohnh . daselbst , und Henriette Mathilde Caroline Steeg von Nastätten ,
wohnh . zn Bierstadt , früher dahier wohnh — Der Landmann Wilhelm
Hepp von Bierstadt , wohnh . daselbst , früher dahier wohnh ., und Christiane
Luise Friederike Vogel von Bi - rstadt , wohnh . daselbst .

Verehelicht : Am 17 . Febr ., der Chorsänger am König ! . Theater
Ernst Moriz Baumann von Dresden , wohnh . dahier , und die Chor¬
sängerin am ftönifll . Theater Elisabeth Anna Gtck von Würzburg , bisher
bobter wohnh .

Gestorben : Am 17 . Febr , Carl Johann , michel ., alt 1 M . 10 T .
— Am 17 . Febr ., der verw . König !. Landgericht » - Canzltst Christian
Valentin , alt 69 I . 5 M . 29 T . — Am 18 . Febr ., Caroline Wilhelmine ,
T . de« Bierbrauergehülfeu Johann Kaufchinger , alt 9 M . 15 T . — Am
18 . Febr ., August Carl Ernst , unchel ., alt 3 M . 13 T . — Am 18 . Febr .,
Earl Eberhard , S . de » Kohlenhändlers Carl H -hmach , alt 2 M . 24 T .
— Am 19 . Febr ., die am 17 . l . M . geborene Tochter des Bäcker » Jacob
Ml , ( ohne Vorname ) , alt 2 T . Königliches Standesamt .

aaren 256 Stück zum Verkauf gestellt und ging da » Ges« . ’ +
al » in der Vorwoche , für di - schönsten Stück « konnten « w ”

6 Uhr !
i Morgen ». 1

753,1
1 4 L ‘2

2,13
96,0
O . i

schwach ,

bedeckt .

1883 . 19 . Februar .

Barometer ^ Millimeter ) .
'

Thermometer (Reaumnr ) .
Dunstspannuilg (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc . )

Windrichtung u . Windstärke !

Allgemeine HimmclSaustcht . -

Regenmenge pro Ul ' iupar . Eb .

wurden für 1 . Qualität per Gentner Schlachtgewicht 65 - 66 Mk , s nb sorgsam
2 Qualität 58 - 60 Mk . bezahlt . Bei Kühen und Rindern war der Anw lf Doblenka
iChr hoch — etwa 380 Stück mochten am Platze gestanden haben - u

hielten solche ziemlich die Preise der Vorwoche !̂ es wurde » ertaufi

2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
Abend » .

XtaltM

754,3 757,2 754,87
+ 3 .0 + 2,4 + 2 .20

2 .28 2 27 2,‘23
87,8 91 .9 91,90

i O . O .
1f. schwach . schwach .

) bedeckt . bedeckt . —

1 - 14,3 —
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Carola war zu empfänglich für die Reize der Natur , umit , dort ,

en &n .
ganiei

lan .
bis iui

■n wenig

Uni #

^
754,87
4 -2,20

2,23
91,90

zettblöcke, die wohl lange vor Menschengedenken durch eine gewalt -

jinie Erschütterung von der Spitze de - Berges herabgeschleudcrt ,
hier am Abhange durch irgend ein unerklärliches Hinderniß in

iihiem Sturze aufgehalten worden , hängen an der steilen Bergwand
h» jät), daß der staunende Wanderer unwillkürlich zögernd stehen
bleibt, mit den Blicken prüfend , ob er wohl noch vorüber kann ,
ebe der schwebende Fels zermalmend und zerschmetternd in das

Mal stürze . Aber die Steine hängen unerschütterlich wie der

Berg selbst und Riesentannen wurzeln aus ihnen , Dohlen und
Naben haben ihre Nester daraus gebaut und umflattern in dichten

Maaren die alte Kapelle , in deren halbverwitterten Thürmchen
M Käuzchen nistet .
j Der Ort hatte etwas Düsteres und Unheimliches , die „ Dohlen -

Welle
*

, wie die protestantischen Bewohner der Gegend das Kirch -
lltin nannten , wurde längst nicht mehr gebraucht , und wenn auch
IW Marienbild über dem steinernen , altersgrauen Altäre zu Zeiten

[einen Kranz trug , den irgend eine gläubige katholische Seele , die
eid) in dem protestantischen Lande srcmd fühlte und hier in dem
feiten Gotteshause ein Heim sand , aushing , so kniete doch nur
leiten ein frommer Beter an den zertretenen Stufen de « Altars
Lnb das verrostete Schloß der Thür , das nur dem schwersten
Vincke nachgab , sagte deutlich genug , wie verlassen die Dohlcn -

Welle war .
Die Schönberger Gäste , die keinen Punkt der Umgebung

«besucht ließen , kamen noch nicht hierher . Trotzdem die Kapelle
st ein Ziel der Spaziergänge der Familie war , so bot sie doch
nchls Anziehendes für Fremde dar .

Eine « Tages , bei einem Ausfluge in ' s Gebirge , sahen sie tief
miet sich die Thurmspitze der alten Kapelle und Sascha äußerte
eit Wunsch , dieselbe zu besuchen .

„ Es hängt meist einer da, *
entgegnete Carola , „ und ich weiß

«6 , wer ihn herbringt . Es ist eine traurige Geschichte . "

„ Eine Geschichte ? " fragte Sascha eifrig . „ Die müssen Sie
ir erzählen — morgen wollen wir hingehen in aller Frühe , —
«llen Sie ? "

„ Gewiß , mit Freuden .
"

„ Aber die Anderen brauchen nichts davon zu wissen,
" fuhr

«scha fort , „ wir gehen recht zeitig , dann sind wir zum Frühstück
lebet zurück . Der Weg ist ja nicht so weit . "

„ Nein , höchstens eine halbe Stunde durch den Wald bergab, "

toiberte Carola .

„ Nun gut , die Sache ist abgemacht . Sorgen Sie nur , daß
tt Beide allein gehen können . "

Carola versprach dies und am solgenden Morgen schritt sie
il Sascha durch den Wald nach der Kapelle .

ES war einer jener unvergteichlicheu Sommermorgen , wo
!s der ganzen Natur der wunderbare Hauch des Friedens liegt ,
i der wolkenlose Himmel keine Ahnung von Gewitterstürmen
llommen läßt , wo die Sonne so klar und leuchtend scheint , daß
undenkbar dünkt , ein Wolkenschleier könne je ihren Glanz ver -

rgen, wo der Perlenschmuck des Thaues jedem Halme eine
'entweihte Schönheit verleiht , und der Gesang der Vögel , der
«st der Blumen den großen Gedanken der Schöpfung zum
immel sendet , den Gedanken der Weisheit , Liebe und Güte .

18- 55 $
as Gest !
»unten üb
oon 46 $
: auMi
reife Wirb
)d ) vnbk
er Ouali
Händig 6
D MI ., «
:n säum »
len , Aon
r und tzi

Stadt “ ।
Abendr

i
'
nto 4>

7 Uhr ;

lueemn ),—1 und

leöffneti

3 MI ., 8 nb sorgsam gepflegt werden , wie von mancher frommen Seele
»er Nickis --- - - • — - - .

ie Dohlenkapelle . Erinnern Sie sich , Carola , cs hing , al « wir
et drei Jahren den Ort besuchten , ein Feldblumenkranz um da »

Dualität Hmenbild , ich fragte damals , wer ihn wohl angebracht . Sie
Hten eS jedoch nicht . "

»erenflt , mit dem ganzen Enthusiasmus ihrer neunzehn Jahre aus

elle . 3 « lf einzelne Schönheit ihrer Heimath aufmerksam zu machen . Ihr

, on der j dabei der erzwungene Beifall der Gräfin , und erst nach -

luSgtbck
e dieselbe nicht mehr beachtete , was sie sagte , ward auch sie stiller

-1- « sie legten den letzten Theil deS Weges fast schweigend zurück .
Sie waren nur wenige Schritte mehr vom Ziele entfernt ,

als die Gräfin sagte : „ Nun , Carola , Sie haben mir ja die
Geschichte noch nicht erzählt ? Ich bin neugierig . "

„ Ich wollte damit warten , bis wir an Ort und Stelle ; der
Platz paßt so gut zu der traurigen Geschichte,

" erwiderte Carola .
„ Ist die Geschichte traurig ? " fragte Sascha . „ Nun ja , heitere

Geschichten drehen sich nicht um Kränze in alten Kapellen, "
fügte

fie dann ihre eigene Frage beantwortend bei . „ Sie machen mich
neugierig . Kind . "

Noch die letzte Wendung des sich zur Schlucht verengenden
Thales und fie standen vor der Kapelle , die in einer nischenartigen
Vertiefung der Felswand einen Platz gefunden , wie er nicht bester
für den Heiligenschein einer Kirche gepaßt hätte .

Die Morgensonne hatte ih - en Weg noch nicht in die Schlucht
gefunden , und es schien fast , al4 ob die Dämmerung hier immer
die Herrschaft behaupten wolle , nur der oberste Theil der Felsen ,
die Kronen der mächtigsten Tannen leuchteten im goldenen Schim¬
mer , unten war er düster grau , die Kapelle tag im tiessten Schatten .
Die Schritte der Nahenden schreckten ein paar Vögel aus , scheu
umflogen sie die Thurmspitze .

Sascha nahm unwillkürlich Carola ' s Arm . Der Platz hatte
etwas Unheimliches , als trüge er den Stempel einer düsteren
Thai . Carola versuchte die Thür zu öffnen , die Neugier der
Gräfin zu befriedigen , wider Erwarten gab das alte Schloß dem
ersten , leichten Druck nach und ste traten in den dunklen Raum ,
der nur spärlich durch zwei kleine , mit eisernen Stäben versehene
Fenster erleuchtet war , denen längst die Scheiben schlten .

( Fortsetzung folgt .)

Locales und Provinzielles .
V ( Gerne in d - raths - Sitzung vom 19 . Februar .) Anwesend

unter dem Vorsitze des Elften Bürgern,eifters Herrn Schlichter die
Herren Bürgermeister Coulin und Stadtbaumeister Lemcke , sowie die
Herren Gemeinderäthe Bcckel , Dr . ISerU , Cron , Fauler , Käb -
derger , Stalle , Kimmel , Sanitätsratb Dr . Pagensiecher
Dr Schirm , SchUnk , Wagemann und Weil . Der Vorstand der
Kinder - Bewahr anstatt theftt dem Gemeinderath mit , daß auf den
zu 150,000 Mark taxirten Neubau bei der Landesbank ein Capital von
60,000 Mark al8 eiste Hypothek ? ausgenommen werden falle , letztere die
Summe aber erst bann verabfolgen wolle , wenn der Gemeinderath ( analog
den Uebergangsbeftimmungen ) hiermit einverstanden fei ; eS wird deshalb
um die erforderliche Genehmigung nachgesucht . Der Gemeinderath hat Im
Allgemeinen gegen dieses Vorhaben nichts zu erinnern , wird jedoch auf
Antrag des Herrn Dr . Berlö in geheimer Sitzung nochmals darauf
zuruckkommeu . — Die an di - städtische Cur -Direction abgegebene Be -
schwerdeschrift des Herrn James Bischoff , betreffend den au «gebreheren
Sch amm hinter dem Curhause , nebst dem Bericht des zristäadigen Poltzet -
Aevicrs , ist am Freitag von der ersteren wieder an die Gemeindebchörde
üfbft der Mitthcssuiig zurückgegeben worden , daß die Untergrabung des
Restes b,S in 2 Tagen ( also Montag ) erfolgt sein dürste . Die Bestremmgder ganzen Fläche mit Chlorkalk müsse dagegen schon aus gärtncri ' chen
Gründen unterbleiben . Der G -meinderath beschließt , der König !. Polizei -
Ditection über den Stand der Angelegenheit Mittheilung zu machen . -
Die heute ( Montag ) Früh in dem städtischen Walddistrikt „ Höllknud "
abgchaltM Holz Versteigerung wird zu dem dabei erlösten Betragef ” '1 £ 52 Mk 40 Psg genehmigt Eine größere Holzversteigerung im Distrikt
„ Bahnholz soll im Lause der nächsten Woche ftattfinben . — Di - Berichte
der Rechnungs -Prüsungs -Commissionen für die städtischen Gas - und Wasser -
werke pro 1880,81 ctrculiren bei dem Gemeinderath . Gegen die Rechnungeu hat
die Commission Nichts einzuwenden , Nach genommener Einsicht sollen ble
Rechnungen an daS Verwaltungsamt abgegeben werben . — Dankenb acceptirt
ber Gemeinberatd bas Geschenk ber Carneval -Gesellschast „ Merwel " im Betrage
von 19 Mk . L9Pfg , welches den hiesigen Stabtarmm zu Gute kommen soll .— Ein Antrag der Mosbach -Biebrich -r Thonwerke bezüglich Benützung resp
Bermiethnng einer städtischen Fläche wird zur Begutachtung dem Ober¬
förster überwiesen . - Der über das Käsebier ' sche Terrain führendm Straß -
( VerbindiingSstraße zwischen Obere Kapellenstraße und Nerothal ) wird der
Name „ Emiltenstrahe " beigelegt . - Bet der am 15 . Februar d. I . ftatt -
gehabteu Dnngverstcigerung ist eine Ouantitäl Sialldung um 10 Mk . unter
der Taxe geblieben . Während ble Versteigerung im Ganzen Genehmigung
findet , soll der Stalldung gegen einen bestimmten Entgelt dem Kranken¬
hause überwiesen werden . — Einem zwischen den Eheleuten Gg . Dan
Christmann und der Stadt abgeschlossenen Vertrag bezüglich Abtretung

'

von zur Erbreiterung der Dotzheimerstraßc zu verwendendem Terrain
wird zugestimmt . — Auf Antrag des Herrn Accise -Jnspeciors wird
beschlossen , die V - r -idignng eines neu angestellten Accffe -Aujseh - rs vorzu -
nehmen . — Die mit 60 Mk . veranschlagten Kosten der Beschaffung einer
Alarmglocke snr die Schule an ber Lehrstraße beschließt der Gemeinderath
auf da « diesjährige Budget zu übernehmen . — Auf Widerruf genehmigt
wird 1 ) das Gesuch des Herrn Hoflieferanten Adolph Dam » bezüglich
Errichtung eine » Schuppens auf dem am Schiersteinerweg belegenm Hrch ,

______ „ Das alte Nest intereffirt mich, "
sagte fie , „ man denkt dabei

n die mittelalterlichen Institutionen und Anschauungen einer

jugetrieb Ebenen Zeit und kann nicht begreifen , wie in den Tagen der
---- Iiifllärung noch Uebcrrefie alten Aberglaubens vorhanden sind
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e« mit 10,000 M . nicht sichergestellt haben . | » dg- Hieraus geheime Sitzung .

_______ __ I
sociale Staat . Er müsse sich daher wundern , daß die Conservotidil

I ihm zustimmen ; er selbst könne thm nicht ans diesem Wege folgen . TI

Mns dem Reiche . I Conseguenz von Wagner '« Forderungen sei die Verstaatlichung des BniM

» t i *Alibi Alt ( Abgeordnetenhaus . 29 . Sihunfl I besitzet . Wagner
' L Lehre sei vollstänoi ^ die der Socialdemokraten , e8 fehl

^ dkEUßischer rkanvtag . ^ vaeoronele » u
10 ' / . Uhr . I nur . das ; er dieTheilungdesEigenthums verlange . Gegenüber einer soM
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(tJlrnn . hnrrti . n nbmieben und den Rest zu versteuern , die I daran erinnern , daß dort statt der Staats -Monopole das private Eisenba
Pflichtigen ^ otrag ,,ß . . . .. v $. er StaatScasse durch eine unerhörte I Monopol herrsche , wodurch das Land ausgebeutet werde . Von oll
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vom Mn -Mag ° I ab » doch der Versta ^ bKmchM
abzuziehen , fü 4 > . allc poften der Commune » zu bereichern ; I Gesellschaftcir geführt würden ; in »jedem tin,einen Falle aber werde

MarTÄ der Vers . aat - I Prüsu
'
ug der Frage wichtig sein ob der fraglich - Betrieb auf de» Ä

« » un ^ der Eii -nbahuen ein ' ehr schlechter Dienst erwiesen würde ." ( Beifall .) | übernommen werden könne . Die Concurrenz , sei , auSgeartet ,
und

- Abg Berger bittet um B -set . iguna der DiSparitilt der technischen

Eisenbahnbeamten gegenüber den Eisenbahn -Assessoren . Abg . Mainnkc

klagt daß die protestantischen ErbauungSschr ten auch den katholischen

Bahnwch tern zugestellt würden , woraus di - Absich der Bekehrung derselben

bervorauahen scheine . - Abg . Dirtchlet wünscht eine Aenderung der

EBX , gewisser Züge aus der Ostbahn . - Abg . v . Schor,emcr -

Alst biU -t die BahnhosS -Nesiaur »teure nicht , um Halten von Zeitmigeu
- . sinötbwen di - den Ansichten der Rei enden und der Bevölkerung nicht

ntsp ch-n - Aba Wtndthorst beklagt sich über di - ungleiche Behänd -

nag bei der Gewährung von Freifahrten und Ermäßigungen gegenüber

den Protestanten und Katholiken . - RegierungS - Commsisar Fleck ent -

gegnet Preis -Ermäßigungen würden gewahrt , wenn der O 'erpräsident der

Provinz dieselben alS Im öffentlichen Inter - sic lugend anerkennt - Abg .

Knebel wünscht neben der Sicundärdahnvorlage noch eine b - Ioadere Eff - n -

b ° hnv ° r a »e zu
"

tz -buna der nothleidenden Eifelgebiet - - Abg Ä - sch - r

fragt , ob in dem « teil Jahre die Anlage oder die Erweiterung de «

Bahnhöfe » in Coblenz ,u erwarten siehe . Der Regierungs -Eommiffar er »

übernommen werden tonne , nie iä_oncmnn, « iti uurncuuu m ™
I unter die Zucht und Ordnung deS Staate « gebracht werden , sonst M MMtleftl

wir viel schlimmeren Gefahren entgegen , al » denen vor der Verstaail »

Die Privat -Betriebc müssen der Landwtrthschast , der Industrie , dem Irgbenftrüfit
werbe immer bleiben , nicht aber unter der jetzigen Gcwerbe -Unordn » »vcitjtrllßk

I sondern unter der richtigen Ordnung und Zucht de « Staate «. - »

I M euer (Bretzlau ) bemerkt , in England denke kein Mensch an die 1

I staatlich » » » der Bahne » , trotz der vorgeblichen Schäden de«
Betriebs . Abg . Wagner lass - nichts übrig , was picht unter die AW

oder gar in den Betrieb des Staates kommen könne . — Abg . 2131til

horst : Abg . Wagner hab - - ine Linie gezogen , wo die Verstaatlich »«

auihören sollen . Di - Socialdemokrat - n wollten den ocialistrschen im

von unten mit dem roth -n , Abg . Wagner wolle den preußischen soctauM
Staat unter dem schwarzweißen Banner , weiter sei zwischen beide» j
Unterschied . — Die Discussion wird geschlossen . Rach persönlichen <

m - rkungen der Abgg . Dr . Wagner , Br . Windthorst und

Ennecc - ru « wird Cap . 33 Tit . 1 - 5 bewilligt unb die ForMM !

Berathung ans Dienstag 10 Uhr vertagt . Schluß * Uhr 3a Minuten
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